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Notrufe und Störungsdienste

Die Gemeinde Panketal ist mit der Vorwahl 030 in das Berliner 
Telefonnetz eingebunden. Mit den bekannten Notfallnummern 
(Polizei 110, Feuerwehr und Rettungsdienst 112) erreicht man 
regelmäßig die Einsatzleitstellen der Berliner Polizei bzw. Feu-
erwehr. Von dort werden die Einsätze an die entsprechenden 
Barnimer Einsatzleitstellen weitergeleitet (Polizeiinspektion 
Bernau bzw. Feuerwehrleitstelle Eberswalde). 

Unabhängig davon besteht aber auch die Möglichkeit, die rund 
um die Uhr besetzten Einsatzdienststellen direkt anzurufen 
unter:

Polizeiinspektion Barnim	 03338 3610
Revierpolizei Panketal	 030 94417004

Feuerwehr und Rettungsdienst
(Einsatzleitstelle Eberswalde) 	 03334 30480

Die Störungsdienste erreichen Sie unter:
Elektroenergie (E.DIS) 	 03361 7332333
Gas  	 03337 4507430
	 01801 393200

EIGENBETRIEB Kommunalservice Panketal
Wasser 	 0151 10104411
Abwasser 	 0151 10104400

Grubenentsorgung  	 03334 383270

Fundtiere
Tierheim Ladeburg	 03338 38642
Mantrail-Team-Panketal	 0177 419 68 42
(Rettungshundestaffel)
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Die nächste Ausgabe des Panketal Boten erscheint am 30. Oktober 2021.

Titelbild:	 Das Team der neu eröffneten Kita „Pankestrolche“ an der Bernauer Str. 
Foto: Frank Wollgast

Sitzungstermine 

Die regulären Sitzungen der Fachausschüsse, der Ortsbeiräte 
und der Gemeindevertretung finden an folgenden Terminen 
statt:

Tagungsort: 
Bitte der jeweiligen Bekanntmachung entnehmen! 

Ortsbeirat Zepernick	M ittwoch	 03.11.2021, 18.00 Uhr
Ortsbeirat Schwanebeck	M ittwoch	 03.11.2021, 18.00 Uhr
Ortsentwicklungsausschuss	M ontag	 08.11.2021, 19.00 Uhr
Sozialausschuss	D ienstag	 09.11.2021, 19.00 Uhr
Finanzausschuss	M ittwoch	 10.11.2021, 19.00 Uhr
Hauptausschuss	D onnerstag	 11.11.2021, 18.00 Uhr
Gemeindevertretersitzung	D ienstag	 16.11.2021, 19.00 Uhr
Petitionsausschuss	D onnerstag	 18.11.2021, 19.00 Uhr 

Die Tagesordnungen der Ausschüsse und der Gemeindevertre-
tung finden Sie unter www.panketal.de.

M. Jansch
Büro Bürgermeister

Rathaus Gemeinde Panketal 

Empfang/Poststelle 	 030 945110
	 poststelle@panketal.de

Öffnungszeiten:
Montag 	 8.30-12.00 Uhr
Dienstag 	 9.00-12.00 u. 14.00-18.30 Uhr
Donnerstag 	 9.00-12.00 u. 14.00-17.00 Uhr
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allgemeInes

auf der letzten sitzung der gemeindevertretung galt es eine 
große tagesordnung mit 68 Punkten abzuarbeiten. beschlossen 
wurden unter anderem die von der Verwaltung vorgeschlagene 
finanzielle unterstützung des sportvereins sg schwanebeck 
zur errichtung eines kunstrasenplatzes, mögliche hundeaus-
laufflächen, eine neue stellplatzsatzung oder die begrünung 
der rathausfassade.
am ende der vielen beschlussvorlagen stand eine Investition 
zur debatte, die im rahmen der Corona-bekämpfung so stark 
diskutiert wird wie kaum eine andere: die anschaffung mobiler 
luftfilter für kitas und schulen. ein – wie man im politischen 
umfeld sagt – sehr vermintes gelände. so möchte sich natür-
lich niemand dem Vorwurf aussetzen lassen, an der gesund-
heit unserer kinder zu sparen. doch aufgabe der Politik darf 
es durchaus sein, immer wieder zwischen kosten und nutzen 
einer jeden maßnahme abzuwägen. Viele studien bestätigen, 
dass mobile luftfilter unter Versuchsbedingungen Viren aus 
der luft filtern und neutralisieren. daran besteht kein Zweifel. 
kritischer betrachten könnte man deren Wirksamkeit, wenn 
man sich die bedingungen im schul- oder kita-alltag ansieht. 
hier läuft die lehrerin oder der lehrer durch die reihen der 
schüler, beugt sich zu einer schülerin herunter, um zu sehen, 
was gerechnet und geschrieben wird. Im sportunterricht, auf 
den gängen und dem schulhof spielen die kinder miteinander, 
ohne abstände einzuhalten. ein luftfilter, der in der ecke ei-
nes raumes platziert wird, kann nur schwerlich die komplette 
luft filtern. ein Fall an einer grundschule in den usa, der sich 
im mai ereignet hatte und nun wissenschaftlich ausgewertet 
wurde, deutet auf die eher geringe Wirksamkeit der luftfilter 
unter realitätsbedingungen hin. In einem klassenraum, der 
regelmäßig gelüftet wurde und mit einem mobilen luftfilter 
ausgestattet war, hatte die an COVId19 erkrankte lehrkraft 12 
von 24 schülern angesteckt – niemand trug einen mund-nasen-
schutz. sie hatte die hochansteckende delta-Variante, welche 
im moment auch die dominante bei uns ist. auf der Zeichnung 
zur studie ist zu erkennen, dass besonders diejenigen schüler 
angesteckt wurden, die dicht am lehrertisch saßen, welcher 
wiederum dicht am mobilen luftfilter stand. (Quelle: https://
www.cdc.gov/mmwr/volumes/70/wr/mm7035e2.htm) 
nun darf man einzelfälle nicht als allgemein gültig betrachten. 
doch mobile luftfilter sind im schulalltag im kampf gegen die 
Virusausbreitung vermutlich nicht die Wunderwaffe, als die sie 
von einigen herstellern und entscheidungsträgern verkauft 
wird. noch schwieriger verhält es sich vermutlich im kita-be-
reich, wo direkter kontakt der erzieher mit den kindern und 
den kindern untereinander praktisch nicht vermieden werden 

kann. die Verwaltung hat daher mit den Fraktionsvorsitzenden 
im august einen termin anberaumt, um die sache neutral zu 
beleuchten und kurzfristig eine Verwaltungsvorlage einzu-
bringen. diese stand am abend der gemeindevertretung zur 
diskussion, wobei 214 aufenthalts- und betreuungsräumen 
in den kitas und schulen auf Voraussetzungen für eine gute 
stoßlüftung geprüft wurden. 12 davon wurden aufgrund man-
gelnder Frischluftzufuhr als sinnvolle aufstellorte für mobile 
luftfilter identifiziert. nach ausführlicher debatte ist man 
in der abwägung zu dem schluss gekommen, für alle räume 
lüfter anzuschaffen, da natürlich an der gesundheit nicht ge-
spart werden dürfe. Im moment gehen wir von stückpreisen 
von ca. 6.000 euro aus, womit sich die gesamtmaßnahme auf 
ca. 1,2 mio. euro belaufen könnte. nichtsdestotrotz bleibt es 
unbestritten, dass der beste schutz für unsere kinder geimpfte 
eltern, lehrer und erzieher sind.
und nun noch ein wirklich freudiges ereignis: die für 5 mio. 
euro errichtete kita „Pankestrolche“, welche sie auf dem ti-
telbild dieser ausgabe erkennen können, wurde im beisein 
einiger kommunaler abgeordneter sowie mitarbeiterinnen und 
mitarbeiter am 4. september feierlich eröffnet. es ist damit die 
siebte kita in kommunaler trägerschaft und mit 100 Plätzen 
die drittgrößte. eine gute Investition in unsere Zukunft, denn 
kita ist inzwischen weit mehr als nur kinderbetreuung. kita 
ist die erste bildungseinrichtung, welche unsere Jüngsten be-
suchen. sie erlernen mit ihren neuen Freunden in kurzer Zeit 
unglaublich viele dinge. aber kita erfüllt für mich auch eine 
ganz andere wichtige Funktion, an die man zuerst nicht denkt. 
das angebot von ausreichenden kita-Plätzen ist ein wichtiger 
baustein zur gleichstellung von mann und Frau. lange Warte-
zeiten auf einen kita-Platz führen schnell dazu, dass mutter 
oder Vater mit dem neuen Familienmitglied deutlich länger zu 
hause bleiben als ursprünglich gedacht. In einer gehaltsstruk-
tur, wo statistisch gesehen immer noch der mann mehr geld 
verdient, ist relativ schnell klar, wer sich außerplanmäßig um 
das kind kümmern wird. die karriere-Chancen der mutter wer-
den dadurch nicht wirklich gesteigert. daraus entsteht ein teu-
felskreislauf, den wir mit der kita „Pankestrolche“ zumindest in 
Panketal durchbrechen wollen. doch so viel sei schon mit blick 
auf die geburtenzahlen in Panketal gesagt: die nächste kita ist 
schon in Planung.

Ich wünsche Ihnen alles gute, bleiben sie gesund!

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

Wensickendorfer Ch. 2
16348 Wandlitz
Web:  www.polyline.de

Verstopfte, defekte Rohrleitung?
Doch Stemm- und Abbrucharbeiten
kommen nicht in Frage?

Wir bieten die perfekte Lösung!
Rohrreinigung • TV-Inspektion • Rohrsanierung
Frei von Lärm, Staub und hohen Kosten!

Tel.:
Fax:
E-Mail:

033397 81340
033397 81334
info@polyline.de
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Kita „Pankestrolche“ feierlich eröffnet

Das Werkstatt-Konzept der neuen Kita „Pankestrolche“ in Pan-
ketal machte sich bei der feierlichen Eröffnung am 4. September 
2021 bemerkbar. Statt des sonst üblichen Banddurchschnitts 
mussten Uwe Voß, Vorsitzender der Gemeindevertretung, Bür-
germeister Maximilian Wonke und Kitaleiter Steven Nowack 
einen Holzbalken zersägen. Erst als diese Aufgabe erfüllt war, 
konnten sich die Gäste das neu errichtete Gebäude an der Bern-
auer Straße im Ortsteil Zepernick anschauen. In der 7. Kinderta-
gesstätte in Trägerschaft der Gemeinde Panketal können bis zu 
100 Kinder im Krippen- und Kitabereich betreut werden. Diese 
Aufgabe übernehmen 14 Erzieherinnen und Erzieher.

Bürgermeister Maximilian Wonke sagte bei der Eröffnung: „Bei 
der Geburt eines Kindes spricht man von einem ‚freudigen Ereig-
nis‘ und diese Umschreibung passt auch auf den heutigen Tag, 
an dem wir sozusagen die neue Kita aus der Taufe heben. Damit 
haben wir in die Zukunft investiert, denn Einrichtungen für Kin-
der berühren immer auch unser Gemeinwesen auf eine positive 
Weise.“ Der Beschluss zum Bau der neuen Kita wurde im Jahr 
2016 durch die Gemeindevertretung gefasst. Uwe Voß zeigte 
sich in seiner kurzen Rede erfreut darüber, dass sich die Mit-
glieder der Gemeindevertretung immer recht einig sind, wenn 
es um Einrichtungen für Kinder und Jugendliche geht. Die neue 
Kita hat rund 5 Millionen Euro gekostet und blieb damit weitest-
gehend im Budgetrahmen. Durch Corona und Lieferengpässe 
bestimmter Materialien verzögerte sich der Bau etwas, doch die 
Kita konnte wie geplant im Sommer dieses Jahres ihren Betrieb 
aufnehmen. Die ersten Kinder wurden am 16. August 2021 
begrüßt. Die Einrichtung überzeugt durch großzügige, helle 
und moderne Räume sowie eine Dachterrasse. Im Erdgeschoss 
werden die Krippenkinder betreut und in den oberen Etagen 
die älteren Kinder. Jeder Raum hat sein eigenes Thema und die 
Kinder können sich dort je nach Lust und Laune ausprobieren. 
Im Atelier stehen beispielswese Farben, Stifte und Bastelma-
terialen zum kreativen Einsatz bereit. In der Bauwerkstatt geht 
es um die Nutzung von Werkzeugen und Koordination. Alles 
passend zum Werkstatt-Konzept. In einer Vollküche wird täglich 
frisches Essen gekocht, das sich die „Pankestrolche“ in gemütli-
chen Cafeterias schmecken lassen können. Auch die Außenanla-
gen sind rundum gelungen. Die Spielgelegenheiten für die Krip-
pen- und Kitakinder wurden naturnah gestaltet und befinden 
sich auf dem hinteren Teil des Geländes. Alte Baumbestände 
wurden weitestgehend erhalten. Zusätzlich befindet sich dort 
ein öffentlich zugänglicher Park mit integrierten Spielgeräten. 
Bei der Gestaltung wurden Ergebnisse eines Ideenwettbewer-
bes berücksichtigt. Die Parkanlage wurde von Sommer 2021 bis 
Januar 2021 fertig gestellt und kostete rund 260.000 Euro. Sie 
wurde am Tag der offenen Tür, der im Anschluss an die feierliche 
Eröffnung stattfand, an die Öffentlichkeit übergeben.

Frank Wollgast
Pressereferent

Ruhestand nach 43 „kunterbunten“ Jahren

Seit Februar 1979 gehörte Rita Weiss zum Team des Kinder-
hauses Kunterbunt. Als Servicekraft half sie in der Küche mit, 
machte sauber oder richtete die Kuschelecke wieder her, wenn 
Bedarf war. „Und ich habe die Erzieher verwöhnt. Ich freue 
mich, wenn andere sich freuen“, fügt sie hinzu. Am 31. August 
2021 hatte die Bernauerin ihren letzten Arbeitstag – nach 
43 Jahren in der gemeindeeigenen Einrichtung, die 1978 eröff-
nete. Sie wurde herzlich von den Kindern und ihren Kolleginnen 
und Kollegen in den Ruhestand verabschiedet. Auch Bürger-
meister Maximilian Wonke kam in die Kindestagesstätte, um 
die jahrzehntelange gute Arbeit von Frau Weiss zu würdigen: 
„Es ist nicht selbstverständlich, dass jemand so lange in einer 
Einrichtung arbeitet. Vielen Dank für Ihren Einsatz.“ 

Rita Weiss konnte an ihrem letzten Arbeitstag noch nicht so 
richtig fassen, dass sie nun nicht wie gewohnt in das Kinder-
haus kommen wird. „Ich gehe mit einem lachenden und einem 
weinenden Auge“, sagt sie. Auch wenn sie die Kinder und das 
Team vermissen wird, freut sie sich auf mehr gemeinsame Zeit 
mit ihrem Mann: „Wir werden mehr verreisen und können das 
nun machen, ohne Urlaub einreichen oder uns an die Ferienzei-
ten halten zu müssen.“ Als erstes Ziel steht München auf dem 
Programm. Ansonsten möchte der „Putzteufel“ (wie sie sich 
selbst bezeichnet) mehr Zeit mit ihren Enkelkindern und ihren 
zwei Söhnen verbringen. Wir wünschen Frau Weiss viel Freude 
im Ruhestand!

Frank Wollgast
Pressereferent

Meister-
haft auto

reparatur
Lautenbach & Bunge GbR
Meisterbetrieb

• Service & Reparatur
• Zulassungsservice
• TÜV & AU

Bucher Str. 51 · 16341 Panketal · Tel. 030/944 62 97
zepernick123@t-online.de · www.as123zepernick.de

Lautenbach u Bunge_cmyk_90x65.in1   1 21.07.2017   14:04:13 Uhr
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Im Panketaler Rathaus gibt es drei neue Mit-
arbeiterinnen, die in diesem Artikel vorge-
stellt werden. Seit dem 1. Juli 2021 gehört 
Sigrun Wolfgramm zum Team des Fachberei-
ches I (Bauen, Wohnen, Verkehrsflächen). Im 
Fachdienst Gebäude- und Liegenschaftsver-
waltung ist sie für die Gebäudeunterhaltung 
zuständig. Zu ihren Aufgaben gehören die 
Instandhaltung und Erneuerung gemeinde-

eigener Gebäude, zu denen unter anderem Kitas und Schulen 
zählen. Die Diplom-Bauingenieurin stellt sicher, dass die Funk-
tion der Gebäude gewährleistet und die Nutzung möglich ist. 
Bevor sie ihre Arbeit in der Panketaler Verwaltung aufnahm, 
arbeitete die Panketalerin 17 Jahre lang in einer Baufirma in 
Velten. Dort befasste sie sich mit Bereichen wie Kalkulation, 
Auftragsverhandlungen, die bauliche Umsetzung von Vorhaben 
und Kostensicherung. Für die Stelle in der Verwaltung sprach 
unter anderem die Wohnortnähe. „Nun kann ich mit dem Fahr-
rad zur Arbeit fahren“, sagt Frau Wolfgramm. Sie spart täglich 
rund 2 Stunden Fahrzeit und so bleibt ihr mehr Zeit mit der 
Familie.  Da ihre Kinder gemeindeeigene Einrichtungen be-
suchen, ist sie mit den Gebäuden vertraut. „Hier habe ich ein 
Heimatgefühl“, sagt die Angestellte, die seit dem Jahr 2000 in 
der Gemeinde Panketal lebt.

Um den stetig wachsenden Herausforderun-
gen in der Gremienarbeit gerecht zu werden, 
wurde die neue Stelle Sitzungsdienst/Gremi-
enkoordination geschaffen. Sie wird seit dem 
1. August 2021 durch Anja Liese ausgefüllt. 
Als Stabstelle ist sie direkt dem Bürgermei-
ster zugeordnet und sitzt in seinem Sekretari-
at. Die neu zugezogene Panketalerin ist dort 

vor allem Ansprechpartnerin für Mitglieder der Gemeindever-
tretung, Ausschüsse und Ortsbeiräte. Sie sorgt gemeinsam mit 
der Sekretärin Frau Jansch dafür, dass alle Sitzungsunterlagen 

beisammen sind und fristgerecht zu den Sitzungen der ver-
schiedenen Gremien geladen wird. Darüber hinaus koordiniert 
sie die Kommunikation zwischen Verwaltung und Gremienmit-
gliedern hinsichtlich der Anfragen aus den Sitzungen. 
Bevor die studierte Diplomkauffrau im Rathaus anfing, war 
sie 15 Jahre in einer Berliner Firma tätig, die Wirtschaftskon-
ferenzen organisiert. Nach einer so langen Zeit im Vertrieb 
wollte sie einen beruflichen Tapetenwechsel und einen kürzen 
Arbeitsweg. Da sich die zweifache Mutter schon immer auch 
für Verwaltungsarbeit interessierte, bewarb sie sich erfolgreich 
auf die neu geschaffene Stelle, die sie als abwechslungsreich 
und interessant empfindet.

Ebenfalls am 1. August 2021 verstärkt eine 
neue Auszubildende das Rathaus-Team. Für 
Josephin Kütbach war nach einem Praktikum in 
einer Versicherung klar, dass sie gern in einem 
Büro arbeiten würde und einen sicheren Ar-
beitsplatz hat. „Ich bin ein Büromensch“, sagt 
die Panketalerin über sich selbst. Da liegt die 
Ausbildung zur Verwaltungsfachangestellten 

nahe. Derzeit wird sie in der Poststelle eingesetzt, von wo aus 
sie einen guten Überblick über die verschiedenen Bereiche der 
Verwaltung bekommt, und half bei den Vorbereitungen zur 
Bundestagswahl mit. Im Laufe ihrer dreijährigen Ausbildung 
wird sie alle Bereiche im Rathaus durchlaufen. „Am meisten 
freue ich mich auf die Kitaabteilung, weil meine Mutter Erziehe-
rin ist, und das Ordnungsamt, weil ich früher einmal gern Poli-
zistin geworden wäre“, so die Auszubildende. Die Berufsschule 
absolviert die 19-Jährige an den Oberstufenzentren in Bernau 
und Eberswalde. Der Ausbildungsbeginn im Rathaus hat ihr gut 
gefallen: „Es ist total schön, dass alle Mitarbeiter so offen und 
freundlich sind. Ich komme gern zur Arbeit.“

Frank Wollgast
Pressereferent

Neue Mitarbeiterinnen verstärken das Rathaus-Team

Hauskrankenpflege 
Sandra 

Duckstein

Alt Zepernick 23 • 16341 Panketal • Tel. (0 30) 944 190 59

www.hauskrankenpflege-duckstein.de

Medizinische u. pflegerische Betreuung

Beratung u. Antragstellung für einen Pflegegrad

Beratungseinsätze für Pflegegeldempfänger

Betreuungs- und Entlastungsleistungen

Essen auf Rädern

Druckerei für 
Privat & Gewerbe,
Werbung & Design,
Ring-/Klebebindung

Briefbogen, Visitenkarten, Stempel

personalisierte Tassen, Kalender, Ringbücher ...Tel. 03303 504080
druckpunkt-birkenwerder.de Persönliche Beratung und

Lieferung in Panketal/Bernau

Faltblätter und Flyer ...
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Margot König ist in Schwanebeck verwurzelt. Sie wuchs in 
dem Panketaler Ortsteil auf und verbrachte dort die ersten 30 
Jahre ihres Lebens. Zwar wohnt sie inzwischen in Berlin, doch 
ihr Elternhaus ist weiterhin in Familienbesitz und so kommt es, 
dass sie dort immer wieder Zeit verbringt. Das war auch am 26. 
August 2021 – ihrem 100. Geburtstag – der Fall. Zum feierlichen 
Anlass war Bürgermeister Maximilian Wonke eingeladen, der 
herzlich gratulierte und einen Blumenstrauß überreichte. 

Die Jubilarin freute sich über den Besuch aus dem Rathaus und 
berichtete von ihrer Zeit in Panketal. Frau König ging in Zeper-
nick zur Schule und oft war sie gemeinsam mit ihrer Schwester 
mit dem Rad zum S-Bahnhof Röntgental unterwegs. Damals 
fuhr die Bahn noch im 10-Minuten-Takt. Auch an den Schwa-
nebecker Heiratsmarkt kann sie sich erinnern, denn er war nur 
wenige Meter von ihrem Grundstück entfernt. Beruflich war sie 
als Sekretärin tätig, bevor sie aufgrund ihrer zwei Kinder teil-
weise in Heimarbeit ging. Danach arbeitete sie als Kassiererin 
und wurde schließlich in einer Bank angestellt, wo sie bis zur 
Rente beschäftigt war.
Bewegung war Margot König schon immer wichtig. Sie war im 
Wanderclub aktiv und bereiste mit anderen Wanderfreunden 
unter anderem Mallorca und Teneriffa. Seit einem Sturz vor 
einigen Jahren kann sie dieser Leidenschaft nicht mehr nach-
gehen. Bewegung bekommt sie aber trotzdem, denn ihre Woh-
nung ist im dritten Stock. Einen Fahrstuhl gibt es nicht. „Das 
hält mich fit“, scherzt die Seniorin, die gern Kreuzworträtsel 
löst. Ansonsten führt sie ihr hohes Alter auf gute Gene zurück. 
Ihr Vater wurde über 100 Jahre alt. Er bekam – wie damals üb-
lich – Besuch vom Bundespräsidenten.
Ihren 100. Geburtstag verbrachte Margot König im Kreise ihrer 
Familie. Ein Höhepunkt war eine Tour von Saatwinkel zum Te-
geler See auf einem Schiff, das 1923 gebaut wurde. Dort hatte 
die Schwanebeckerin schon ihren 90. Geburtstag gefeiert. Über 
den Besuch des Bürgermeisters war sie sehr erfreut: „Vielleicht 
sehen wir uns nächstes Jahr zum 101. Geburtstag wieder“, sag-
te sie zum Abschied.

Frank Wollgast
Pressereferent

Schwanebeckerin feierte 100. Geburtstag Panketaler Bürgerbudget 2021/2022

Liebe Panketalerinnen und Panketaler,
auch in diesem Jahr sind sie aufgerufen, ihre Vorschläge für das 
Panketaler Bürgerbudget auf dem beigefügten Formblatt bis 
zum 30. November 2021 einzureichen.

Die Grundsätze und das Verfahren des Bürgerbudgets bleiben 
auch für das Haushaltsjahr 2022 unverändert bestehen. Die 
konkreten Teilnahmebedingungen entnehmen Sie bitte dem 
Formblatt. Ihre Vorschläge werden dann von der Gemeinde-
verwaltung auf Ihre Zulässigkeit, Vollständigkeit und Umsetz-
barkeit geprüft. In den öffentlichen Sitzungen des Finanzaus-
schusses und der Gemeindevertretung der Gemeinde Panketal 
im Februar 2022 wird dann ein Stimmzettel mit maximal 15 Vor-
schlägen erstellt, der der Bürgerschaft zur Abstimmung über 
das Bürgerbudget 2022 vorgelegt wird. Diese Abstimmung 
erfolgt dann bis zum 15. Mai 2022. 

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
Anzeigenannahme und -beratung

Christina Wilke
Tel.: 030 94511182 I Fax: 030 94511149

E-Mail: c.wilke@panketal.de

Die Behindertenbeauftragte  
informiert 

 Die nächste Sprechstunde für Menschen mit 
Behinderung und deren Angehörige findet am 
12.10.2021 um 17:00 Uhr im Glaskasten der Ge-
meinde Panketal statt. 

Die Behindertenbeauftragte ist telefonisch  
erreichbar unter
(030) 94791188. / 01717818956
o. fannytrometer@gmail.com

Ilona Trometer
Behindertenbeauftragte

Haus & Immobilienservice Panketal GmbH

T 030 944 170 29 · Fax 030 130 07 654
Haydnstraße 31 · 16341 Panketal

Objektbetreuung · Hausmeisterdienst
Gartenpflege · Winterdienst
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Formblatt zur Einreichung eines Vorschlags für das Bürgerbudget 2022

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Panketal,

Sie sind eingeladen, Ihre Vorschläge für das Bürgerbudget 2022 bis zum 30. November 2021 an die Kämmerei der 
Gemeinde Panketal zu übermitteln, wenn: 

•	 Ihr Hauptwohnsitz in Panketal ist und Sie das 16. Lebensjahr vollendet haben;

•	 die Gemeinde Panketal zur Umsetzung Ihres Vorschlags berechtigt ist und der Vorschlag innerhalb von 
12 Monaten umsetzbar ist;

•	 die Umsetzung Ihres Vorschlags einen Budgetrahmen von 20.000 Euro nicht überschreitet und wirt-
schaftlich ist  
(Bitte beachten Sie bei Ihren Überlegungen auch die Kosten in Folgejahren.);

•	 Ihr Vorschlag keine Diskriminierung von Personen, Organisationen oder Vereinigungen darstellt oder er-
kennbare negative Folgen für diese hat;

•	 Ihr Vorschlag keine Einzelperson oder kein nicht-gemeinnütziges Unternehmen begünstigt.

•	 der Begünstigte Ihres Vorschlags innerhalb der vergangenen drei Jahre keine finanziellen Zuwendungen 
aus dem Bürgerbudget erhalten hat.

Ist die/der Begünstigte Ihres Vorschlags eine juristische Person, muss der Vorschlag von einer/m Vertretungsbe-
rechtigten der juristischen Person bestätigt sein.

Zur Einreichung Ihres Vorschlags ist dieses Formblatt zu verwenden, das Sie gern um Anlagen erweitern können.

Mein Vorschlag:

……………………………………………………………………………………………………………………………

Meine Begründung:

……………………………………………………………………………………………………………………………...

Vorname Name Gemeinde Straße Nr.

16341 Panketal

………………………
Unterschrift

Die Postanschrift zur Einreichung Ihres Vorschlags lautet: 

Gemeinde Panketal, 
Kämmerei
Schönower Str. 105
16341 Panketal
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Das Abholen des Laubes erfolgt nach folgendem Tourenplan:

Entsorgungsbezirke	 Zeitraum

	 18.10. – 31.10.2021 und
	 15.11. – 28.11.2021

	 25.10. – 07.11.2021 und
	 22.11. – 05.12.2021

	 01.11. – 14.11.2021 und
	 29.11. – 12.12.2021

	 08.11. – 21.11.2021 und
	 06.12. – 19.12.2021

© Veröffentlichung der Kartografie mit freundlicher Genehmigung 
des Verwaltungs-Verlages Mering – www.stadtplan.net
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Straßenlaubentsorgung 2021 – 
Gemeinde Panketal

auch in diesem Jahr unterstützt unser betriebshof der ge-
meinde Panketal wieder die grundstückseigentümer bei der 
erfüllung ihrer straßenreinigungspflicht durch kostenfreie ab-
holung des laubes der straßenbäume. 

da es sich hier um eine freiwillige leistung der Gemeindever-
waltung Panketal handelt, leitet sich hieraus kein rechtsan-
spruch auf eine vollständige entsorgung des straßenlaubes ab. 
aufgrund von Witterungseinflüssen, begrenzter Personalkapa-
zität, etc. kann von diesem abfahrplan abgewichen werden. Wir 
bitten daher um Ihr Verständnis. 
die mitarbeiter des betriebshofes werden in den genannten 
Zeiträumen jeweils einmalig die baumbestandenen straßen 
abfahren und die laubsäcke abholen.
das Zusammenkehren des laubes, die bereitstellung der säcke 
sowie das abfüllen des laubes in hiesige säcke ist nach wie vor 
aufgabe des grundstückseigentümers oder des zur straßenrei-
nigung Verpflichteten.
In die zum abholen bereitgestellten säcke, die nach entleerung 
wieder über den gartenzaun zurückgegeben werden, darf nur 
laub von straßenbäumen gefüllt werden. dabei ist darauf zu 
achten, dass die säcke nicht überfüllt werden (max. 25 kg bei 
nassem laub). mit anderen abfällen gefüllte säcke werden 
nicht entleert und sind gemäß der jeweils geltenden straßen-
reinigungssatzung vom grundstückseigentümer bzw. dem Ver-
pflichteten auf dessen kosten zu entsorgen.

Ihre l. Fotschki, 07.09.2021
sb bäume, grünflächen, Parkanlagen und spielplätze

Nachruf
 
Für uns alle unfassbar 
wurde unsere langjährige 
Mitarbeiterin 

Jutta Kacerovsky

am 19.08.2021 plötzlich und völlig unerwartet 
aus dem Leben gerissen.

Wir haben nicht nur eine gute Mitarbeiterin, 
sondern auch eine gute Freundin, 
Vertraute und Begleiterin verloren.

Wir werden ihr Andenken immer bewahren.

Jutta Kacerovsky wurde am 13.09.1958 in Wattenscheid 
geboren. Sie absolvierte die Polytechnische Oberschule 
mit Erfolg. Nach ihrer Schulzeit erlernte Sie den Beruf 
einer Industriekauffrau. Bis zur Wende arbeitete sie bei 
der Sozialversicherung der ehemaligen DDR. Nach der 
Wende 1989 arbeitete sie bei einer großen Krankenver-
sicherung, bis sie auf Grund von Umstrukturierungen 
1999 arbeitslos wurde.
Da Frau Kacerovsky jedoch nicht untätig sein wollte, 
wurde Sie 1999 im Rahmen einer ABM-Maßnahme als 
Bürgerhelferin in der Gemeinde Panketal tätig. Im Rah-
men dieser Tätigkeit wurde sie auf die Jugendeinrich-
tung FZH Würfel e.V. aufmerksam. Sie kam mit der da-
maligen Vereinsvorsitzenden Frau Herzberg sehr schnell 
ins Gespräch. Über die vom Land Brandenburg geför-
derten SAM - Maßnahmen wurde sie vom 01.06.2000 
bis 31.05.2003 als Sozialarbeiterin im FZH Würfel e.V. 
beschäftigt. Von 2003 bis 2006 erwarb Frau Kacerovsky 
den Berufsabschluss als staatlich anerkannte Erziehe-
rin. Sie blieb danach als Jugendförderin dem FZH Würfel 
erhalten.
Frau Kacerovsky war in den folgenden Jahren eine zuver-
lässige Ansprechpartnerin für Lehrer, Erzieher, Eltern, 
Kinder- und Jugendliche. Sie stand allen bei Problemen 
buchstäblich rund um die Uhr zur Seite. Wir werden das 
Andenken an unsere Jutta stets in Ehren halten.

Frank Nicolai
Vereinsvorsitzender

Nachruf
In stillem Gedenken nehmen wir Abschied 

von unserer hochgeschätzten Kollegin 

Jutta Kacerovsky,
die am 19.08.2021 verstarb.

Jutta Kacerovsky widmete einen Großteil ihres Lebens 
dem Wohlergehen von Kindern und Jugendlichen in der 
Gemeinde Panketal. Mit unerschöpfl icher Hingabe unter-
stützte sie junge Menschen dabei im Freizeithaus „Würfel“ 
sinnvoll ihre Freizeit zu verbringen und scheute dabei keine 
Mühen.
Mit großem Herzen und viel Engagement half Jutta Kacero-
vsky vielen Kindern und Jugendlichen ihren eigenen Weg 
zu fi nden und auch zu gehen. Sie hatte immer ein offenes 
Ohr für alle großen und kleinen Schwierigkeiten. Insbe-
sondere jungen Menschen, die in ihrem Umfeld wenig Halt 
hatten, stärkte sie den Rücken und eröffnete ihnen Perspek-
tiven.
Mit ihr ist ein wichtiger Bestandteil unseres Teams gegan-
gen, denn mit ihrer ruhigen, zuversichtlichen Art und ihrer 
langjährigen Erfahrung war sie ein besonderer Eckpfeiler 
der Jugendarbeit in Panketal.
In steter Erinnerung

Das Team der Jugendarbeit Panketal

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
Anzeigenannahme und -beratung

Christina Wilke

Tel.: 030 94511212   I   Fax: 030 94511149

E-Mail: c.wilke@panketal.de
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Die Dranse ist einer der größten Nebenflüsse 
der Panke. Wie die Panke wurde sie insbeson-
dere im 19. und 20. Jahrhundert für die zuneh-
menden Abflüsse aus der Regenentwässerung 
begradigt und ausgebaut.
Im Jahr 2009 begannen Untersuchungen und 

Planungen zur Renaturierung der Panke und der Dranse. Im 
Rahmen von Beteiligungswerkstätten wurden die Ergebnisse 
vorgestellt und diese mit interessierten Anliegern und Bürgern 
diskutiert. Die Anregungen und Hinweise wurden bei der wei-
teren Planung berücksichtigt.
Im Herbst 2016 konnte die Panke an der Dransemündung 
in Zepernick bereits renaturiert werden; im Winterhalbjahr 
2020/2021 folgte der Abschnitt zwischen Edelweißstraße und 
Unterwaldenstraße (siehe Bild).
Nach umfangreichem Planungs- und Genehmigungsverfahren 
beginnen ab November 2021 die Arbeiten zur Renaturierung 
der Dranse zwischen Osteroder Straße/ Brahmsstraße und 
Gernroder Straße/Gluckstraße.
Auf dem ca. 300 m langen Abschnitt erfolgt eine ökologische 
Aufwertung durch die Anlage einer Sekundäraue. Dabei wird 
das Gewässerprofil der Dranse auf den kommunalen Flächen 
so weit aufgeweitet, dass die Dranse in diesem Abschnitt bei 
höheren Abflüssen über die Ufer treten kann, ohne die angren-
zenden Privatflächen zu vernässen. Diese künstliche Aue kann 
bei Starkniederschlägen auch mehr Wasser speichern und so die 
Hochwassergefahr in der Dranse und der Panke reduzieren. 
Der anfallende Bodenaushub wird kurzfristig abgefahren, was 
zeitweise zu Verkehrseinschränkungen führen kann. Nach Fer-
tigstellung der Erdarbeiten erhält die neugeschaffene Aue eine 
Initialpflanzung mit heimischen Bäumen und Sträuchern.
Die Umsetzung erfolgt mit Geldern des Landkreises Barnim als 
Ausgleichsmaßnahme für andere Bauvorhaben, bei denen der 
Naturhaushalt zuvor beeinträchtigt wurde.
Im Zuge der Bauarbeiten wird auch die marode Holzbrücke 
zwischen der Osteroder Straße und der Brahmsstraße über 
die Dranse abgerissen. Durch die Gemeinde Panketal wird die 
Brücke dann im Frühjahr 2021 durch einen Neubau ersetzt. 
Im Anschluss wird ebenfalls durch einen Brückenneubau der 
Durchlass Gernroder Straße/Gluckstraße ersetzt.

natur und klIma

Renaturierung der Dranse zwischen Gluck- und Brahmsstraße beginnt
Für Rückfragen und weitere Informationen wenden Sie sich 
bitte an: 

Renaturierung:
Wasser- und Bodenverband „Finowfließ“
Rüdnitzer Chaussee 42
16321 Bernau
Herr Krone / Herr Reimann
Tel: 03338 – 8266

Brückenbau:
Gemeinde Panketal
Schönower Straße 105
16341 Panketal
Herr Grytzka
Tel.:030/94511-147/
E-Mail: f.grytzka@panketal.de

Das Bild zeigt den renaturierten Abschnitt der Panke oberhalb 
der Edelweißstraße im Januar 2021.

Richard-Wagner-Str. 11a,  16341 Panketal Fax 030 - 945 177 56

Frank Herbst GERICHTLICH ZUGELASSENER RENTENBERATER
    Diplom - Verwaltungswirt für Sozialversicherungsrecht /

Prozessagent

Tel. 030 - 944 74 49
Rentenversicherung (AAÜG), Unfallversicherung, Schwerbehindertenrecht

Antrags-, Überprüfungs- und Klageverfahren (inkl. mündl. Vertretung) vor den Sozialgerichten

0755_Panketal Bote_09.indd   12 23.09.2021   9:40:18 Uhr



Gemeinde Panketal - Nummer 09	 	 30. September 2021 |� 13

Starkregenereignisse - Phänomene des Klimawandels – Teil 2
Wie in der vergangenen Ausgabe des Panketalboten angekün-
digt, geht es weiter mit unserer Informationsreihe zum Thema 
Starkregen.

Woher kommt das Wasser bei Starkregen?
Bei Starkregenereignissen kann es zu Überschwemmungen aus 
den Bereichen von Flüssen und Bächen kommen. Ebenso kann 
(Regen-)Wasser unkontrolliert an der Oberfläche abfließen 
und Grundstücke fluten. Das Parken auf Grünflächen kann sich 
negativ auf den Zufluss aus dem Straßenbereich auswirken, da 
sich der Boden dadurch verfestigt und das Wasser schlechter 
versickern kann. Auch kann ansteigendes Grund- oder Schich-
tenwasser im Bereich von Kellern problematisch werden. Eine 
weitere Schwachstelle ist eine unzureichende oder sogar feh-
lende Rückstausicherung bei Kanalnetzanschlüssen. An dieser 
Stelle sei explizit darauf hingewiesen, dass das Einleiten von 
Regenwasser in Schmutzwasserkanäle verboten ist.

Warum ist das Ein-
leiten von Regen-
wasser in Schmutz-
wasserkanäle ver-
boten?
Das Einleiten von 
Regenwasser in öf-
fentliche Abwasser-
anlagen, zu denen 
Regenwasser- als 
auch Schmutzwas-
serkanäle zählen, 
ist grundsätzlich 
verboten. Für das 
Panketaler Regen-
Entwässerungssy-
stem kann jedoch, 
da im Gemeinde-
gebiet ein Trenn-
system existiert, 
eine Genehmigung 
zur Einleitung von 

Regenwasser in den Regenwasser-Kanal beantragt werden, 
sofern für ein Grundstück keine andere Entwässerungslösung 
möglich ist. 
Das Einleiten von Regenwasser in Schmutzwasserkanäle ist 
ohne Ausnahme verboten, da dies eine Belastung des Systems 
(siehe Foto) darstellt. Jeder illegale Einleiter in dieses Netz 
erhöht das Risiko, dass das Schmutzwassersystem an einer 
anderen Stelle versagt. Und in dieser Lage möchte dann wohl 
niemand sein Grundstück wissen.

Wer muss handeln?
Problematisch an Starkregenereignissen ist vor allem, dass sie 
selten exakt vorausgesagt werden können und innerhalb weni-
ger Minuten Ortschaften überraschen. Auch kann kein Entwäs-
serungssystem so berechnet werden, dass es jedem Regener-
eignis standhält. Früher oder später kommt das Regenereignis, 
bei dem ein System versagt. Vorbereitung ist daher das A und O. 
Die Gemeinde Panketal sorgt durch eine stetige Überarbeitung 
der kommunalen Entwässerungsplanung und deren Umsetzung 
vor. Aber die Gemeinde kann nicht alleine vorsorgen. Auch Sie, 
die Bürgerinnen und Bürger, sind gefragt, um gemeinsam gegen 
Starkregenereignisse gewappnet zu sein.

Ansprechpartner in der Gemeinde:
Bei Problemen mit der öffentlichen Entwässerung können Sie 
Meldungen bei Frau Noack, SB Niederschlagswasser und Herrn 
Fietsch, SB Siedlungswasserwirtschaft machen. Die Kontaktda-
ten lauten:

Ansprechpartner:
Frau Noack, SB Niederschlagswasser:
Tel.:	 030/94511-194
E-Mail:	 a.noack@panketal.de

Herr Fietsch, SB Siedlungswasserwirtschaft: 
Tel.:	 030/94511-143
E-Mail: 	 e.fietsch@panketal.de

oder sofern diese während des Regenereignisses im Außen-
dienst sind:

Frau Wendland, FDL Verkehrsflächen:
Tel.:	 030/94511-105
E-Mail:	 a.wendland@panketal.de

Auch wenn meist leider keine kurzfristige Lösung möglich ist, 
helfen Ihre Meldungen uns, denn die Mitarbeiter der Verwal-
tung können nicht immer überall sein und der Regen achtet auf 
keine Sprechzeiten. Scheuen Sie sich nicht oder seien Sie nicht 
demotiviert. Sobald eine Lösung gefunden wird, sei sie auch 
langfristig, werden Sie informiert.
In der kommenden Ausgabe des Panketalboten findet die Ar-
tikelreihe ihren Abschluss. Hier werden allgemeine Tipps und 
Hinweise zum Verhalten und Schutz bei Starkregenereignissen 
und Überschwemmungen gegeben.

Quellen:
starkgegenstarkregen.de
wbh-hagen.de
Foto: Eigenbetrieb v. 12.07.2018

Fietsch (SB Siedlungswassserwirtschaft)
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Heimische Gehölze pflanzen
Heimische Pflanzen sehen nicht nur schön aus, sie erfüllen 
auch wichtige Funktionen in unserer natürlichen Umgebung 
und vielleicht bald in Ihrem Garten. Im Gegensatz zu vielen 
exotischen Gewächsen sind heimische Pflanzen nämlich eine 
wichtige Nahrungsquelle für viele unserer Tierarten. Unter 
Sträuchern suchen Kleintiere wie Laufkäfer, Blindschleichen 
und Igel Nahrung und Unterschlupf. Insektenfressende Tiere 
wie Vögel, Fledermäuse oder Spinnen gehen dort auf die Jagd. 
Im schützenden Dickicht der Sträucher wie Holunder, Weißdorn 
oder Pfaffenhütchen nisten gerne Vögel wie Heckenbraunelle 
und Nachtigall. Bereiten Sie diesen Vögeln im Herbst einen 
reich gedeckten Tisch mit den schönen bunten Beeren dieser 
Sträucher.
In vielen privaten Haus- und Vorgärten halten immer mehr 
exotische Gehölze Einzug, da sie scheinbar pflegeleichter sind. 
Aber für den Naturschutz – vor allem für unsere heimische 
Tierwelt – sind sie oft völlig wertlos! Als Beispiele sind Thuja-
Hecken, die als Sichtschutz in Neubaugebieten sehr beliebt 
sind, oder Forsythien zu nennen. Von ihnen profitiert kaum eine 
Insektenart. Insekten sind Lebensgrundlage für eine Vielzahl 
von Kleinsäugern sowie bedrohte Vogel- und Fledermausarten. 
Exotische Arten können außerdem zu Naturschutzproblemen 
führen, wenn sie sich unkontrolliert ausbreiten.
Schaffen Sie einen Vorteil für heimische Arten und vermeiden 
invasive Gehölze wie Robinie, Bastard-Schwarz-Pappel, Spätblü-
hende Traubenkirsche, Götterbaum oder Eschenahorn in Ihrem 
Garten. Statt dem bekannten Schmetterlingsstrauch kann z.B. 
die heimische Schmetterlingsstaude Blutweiderich ausprobiert 
werden.

Pflanzenauswahl
–	 In größeren Gärten: z.B. Eberesche, Traubenkirsche, Vogel-

kirsche, Holunder, Mispel, Haselnuss, Weißdorn, Schlehe, 
heimische Heckenrosen und gemeiner Schneeball

–	 In kleinere Gärten: z.B. Gemeine Felsenbirne, Berberitze, 
Sanddorn, Bibernellrose, Kätzchenweide oder Fingerstrauch. 
Alternativ können Weißdorn, Kornelkirsche, Hainbuche, Feld-
ahorn oder Eibe als Schnitthecken gepflanzt werden.

–	H albschatten vertragen z.B. folgende niedrige Stauden gut: 
Lungenkraut, Leberblümchen, Buschwindröschen, Waldmei-
ster, Veilchen, Farne und Wildgräser

–	B esonders gute Vogelnahrung: Vögel fressen unter anderem 
die Früchte von Schwarzem Holunder, Europäischem Pfaf-
fenhütchen, Wildrosen, Wolligem Schneeball, Eberesche, 
Vogelkirsche, Schlehe, Rotem Hartriegel, Berberitze, Hasel, 
Roter Heckenkirsche oder Liguster.

–	T olle Bienenweide: Feld-, Spitz- und Bergahorn, Sommer- 
und Winterlinde, Salweide und andere Weiden, Vogelkirsche, 
Gewöhnliche Traubenkirsche, Hundsrose, Roter Hartriegel, 
Liguster, Eberesche, Wolliger Schneeball, Schwarzer Holun-
der, Berberitze oder Europäisches Pfaffenhütchen sind z.B. 
Pollen- bzw. Nektarlieferanten für unsere Bienen.

Studierendengruppe der HNEE bestehend aus P. Amman, M. La-
ser, C. Liesendahl, M. Lutze, R. Satorius sowie M. Stehle; A. Lieb-
ner (Klimaschutzmanagement)

Liguster Kornelkirsche
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Umfrage zum klimaschutz

liebe bürgerinnen und bürger,
an der ersten umfrage zum klima-
schutz im rahmen der erstellung 
des klimaschutzkonzeptes ist zu ende. teilnahmeschluss war 
der 30.08.2021. an der umfrage haben über 200 Personen teil-
genommen. Für diese große beteiligung möchten gibt es nur 
eins zu sagen: Vielen dank! es freut uns sehr, dass Ihnen das 
thema so am herzen liegt. eine auswertung der umfrage wird 
es in der nächsten ausgabe des Panketalbotens geben.

liebner (klimaschutzmanager)

Fortsetzung der Waldbauernschule 
ab September

am 10. september 2021 starten wieder die herbstschulungen 
der Waldbauernschule in brandenburg. es gibt nach der Pan-
demiepause viele themen, über die sich die Privatwaldbesitzer 
und Frostfachleute dringend austauschen müssen. denn den 
brandenburger Wäldern geht es weiterhin nicht gut, weil die 
Verjüngung und mischung der Wälder nur schleppend voran-
kommen. neben den klimabedingten Faktoren spielt dabei 
auch der Wildverbiss eine nicht zu unterschätzende rolle. diese 
Probleme werden in den herbstschulungen diskutiert und lö-
sungsansätze bei den Waldexkursionen am praktischen beispiel 
erörtert.
ab mitte september werden wieder die beliebten schulungsex-
kursionen angeboten. 
neu dabei: die einführungsseminare finden wahlweise als Prä-
senzveranstaltung oder als Online-angebot statt. termine, ab-
lauf und Zeiten sind der nachfolgenden tabelle zu entnehmen.
kontakt und anmeldung telefonisch 033920 / 50610
oder per mail waldbauern@t-online.de.
Weitere Informationen finden sie auf den Webseiten:
www.waldlust-brandenburg.de
www.waldbauernschule-brandenburg.de
um vorherige anmeldung für die jeweiligen termine in der 
region wird gebeten.

liebner (klimaschutzmanager)

01.10.21 16:00
02.10.21 9:00
brunnenstraße 25,
16225 eberswalde
Waldsolarheim  Präsenz + exkursion

BarnimDenktWeiter möchte sich vorstellen:

liebe Panketalerinnen und Panketaler, 
haben sie sich auch schon manchmal gefragt, 
inwieweit sie selbst vom klimawandel betroffen 
sein könnten oder ob es überhaupt sinn macht, 
wenn man seinen Fleischkonsum reduziert und 
möglichst viele regionale Produkte einkauft. haben sie viel-
leicht schon Veränderungen in Ihrem garten bemerkt und sie 
fragen sich, wie sie damit umgehen sollten. haben sie auch 
unsere Panke gesehen, als sie wieder einmal tage oder Wochen 
ohne Wasser war?
Viele menschen machen sich sorgen um die Veränderungen 
durch den klimawandel, die uns erwarten  könnten und ob wir 
möglichkeiten haben, uns zu wappnen.
Im Frühjahr 2020 haben einige barnimerinnen und barnimer, 
die sich genau diesen Fragen gegenüber sahen, einen Volks-
hochschulkurs besucht, der sich mit solchen themen beschäf-
tigt hat. auch wenn der größte teil des kurses aufgrund der 
Pandemie nur online stattfinden konnte, ist daraus eine Initiati-
ve für klimaschutz und nachhaltigkeit entstanden.
Zur Zeit sind wir ca. 20 Personen, die sich monatlich treffen, 
bei bedarf auch online. Wir sind zwischen 27 und 81 Jahren alt, 
studieren, unterrichten oder arbeiten im gesundheitswesen 
oder vieles mehr.
unsere aktionen sind noch klein, aber vielfältig. In der advents-
zeit des letzten Jahres hatten wir in kooperation mit bernau 
lIVe einen adventskalender gestaltet, der sich um antworten 
auf die obigen Fragen bemüht hat. Wir nehmen gezielt mög-
lichkeiten zur bürgerbeteiligung wahr, z.b. wenn es um die 
entwicklung des bernauer Verkehrskonzeptes geht. 
ein Programm mit Veranstaltungen für bürgerinnen und bürger 
zu themen nachhaltiger entwicklung ist in arbeit. Im november 
möchten wir z.b. in Panketal zu einem Workshop zum thema 
„der klimawandel vor meiner haustür“ einladen.
mittlerweile denken wir über die gründung eines Vereins nach. 
eine Webseite ist im aufbau.

Unser Ziel ist es, das Bewusstsein für Klimaschutz und Nachhal-
tigkeit auf breiter Basis zu stärken und durch konkrete Projekte 
mit Leben zu füllen,  um somit das gemeinschaftliche Verständ-

nis und den Zusammenhalt der Bürger zu stärken.

Viele kleine schritte sind in unseren augen irgendwann auch 
ein großer beitrag der unsere Zukunft mitgestaltet, davon sind 
wir überzeugt.
Wer interessiert ist mitzumachen oder uns zu unterstützen, wer 
anregungen für uns hat, der kann über bernauerklima@lists.
posteo.de kontakt zu uns aufnehmen.
Im namen der Initiative „barnimdenktWeiter“

Ines klupsch

Schwanebecker Chaussee 5
13125 Berlin-Buch

FREIER KFZ-MEISTERBETRIEB
spezialisiert auf Wartung und Reparatur von

und Service für andere Marken

Mo - Fr   6.30 - 18.00 Uhr
Sa          9.00 - 13.00 Uhr

WERKSTATT · KAROSSERIE · KFZ-HANDEL

(030) 814 00 23 11
www.autohaus-golbeck.de

Bahnhofstraße 80 · 16341 Panketal · Tel.: (030) 944 19 575
www.mecoso.de

Elektrorollstühle • Scooter • Schiebehilfen
Rollstühle • Badhilfen • Pflegebetten • Kommunikationshilfen

Hilfen für den Alltag • Bandagen u.v.m.

- GmbH & Co. KG -
Medizin- und Rehatechnik

Sanitätshaus
zertifiziert nach ISO 13485

Öffnung: Donnerstag 08:00-17:00 Uhr
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am 11. september fand im robert-koch-Park „das kleine 
herbstfest“ statt. am Vormittag haben wir mit Dr. Haiko 
Pieplow, autor des buches „terra Preta“, Pflanzenkohle 
hergestellt. am nachmittag war der Schildipark e.V. mit 
zwei eseln das highlight für die vielen kinder auf unserem 
Fest. Für gute unterhaltung sorgte der liedermacher, 
Stefan karsten, mit dem originellen namen „komgrad 
nichdrauf“. sehr erfreut hat uns das große Interesse an 
unserem angebot zum lernen des manuellen Sensens. 
die Wanderausstellung „Irrweg Pestizide“ der biologin 
und toxikologin dr. anita schwaier und der künstlerin sy-
billa keitel stieß auf reges Interesse. Wir möchten uns bei 
allen gästen und akteuren für das schöne Fest bedanken.

Robert-koch-Park

Infos aus dem Robert-koch-Park:
sie möchten sich gern engagieren, sie haben spaß an der ar-
beit im Freien? 

der robert koch Park Verein würde sich über unterstützung 
beim mähen kleiner rasenflächen freuen.

auch beim sensen, was wir von hand machen, wird nachwuchs 
gesucht. 

unsere arbeitseinsätze finden in gemütlicher runde und mit 
interessanten gesprächen statt. stets nach dem motto: gutes 
tun und nette menschen treffen. 

nächste arbeitseinsätze:

16. Oktober und 30. Oktober, jeweils ab 10 Uhr

am 30. Oktober, dem letzten großen arbeitseinsatz in diesem 
Jahr, feiern wir traditionell mit allen Parkhelfern den sai-
sonausklang bei lecker bratwurst und einem bierchen.

laubtage:

13. november und 27. november, jeweils ab 10 Uhr

bei unserem kleinen herbstfest haben wir wieder gesehen, 
wie viel spaß kinder bei der gemeinsamen gartenarbeit ha-
ben. kommen sie doch mit Ihren kindern zum laubharken im 
november in den Park.
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kultur

Am Sonnabend, den 21. August präsentierte der Kulturverein 
„Kunstbrücke Panketal e.V.“ im Ratssaal des Panketaler Rathau-
ses auf vielfachen Wunsch erneut und diesmal in voller Länge 
den bewegenden polnischen Spielfilm „In meinem Kopf ein 
Universum“. 
Mateusz ist ein Teenager. Er schaut Mädchen in den Ausschnitt, 
er sehnt sich nach Liebe, er macht sich Gedanken über sich und 
die Welt. Allerdings leidet Mateusz an einer zerebralen Ner-
venstörung und ist schwer körperbehindert. Er kann sich nicht 
mit anderen verständigen, bringt allenfalls ein paar Grunzlaute 
zustande und kann weder selbständig laufen, essen oder sich 
sonstwie versorgen. Gefangen zwischen der Liebe seiner Mut-
ter und unachtsamen Ärzten (Mateusz sei geistig behindert und 
„sabbert wie ein Hund“) ist er gefesselt im eigenen Körper. Erst 
nach vielen Jahren und einem langen Aufenthalt in einem Heim 
für geistig behinderte Menschen erkennt eine Logopädin seine 
Fähigkeiten und bringt dem jungen Mann das Bliss-Symbol-Sy-
stem bei, das zur Kommunikation mit der Außenwelt dient. Als 
er seiner Mutter schließlich den ersten Satz übermitteln kann, 
sind viele der Zuschauer im Saal überwältigt vor Erleichterung: 
„Ich bin kein Gemüse!“
„In meinem Kopf ein Universum“ ist kein „Behindertenfilm“, 
sondern eine Tragikkomödie über den Lebens- und Leidensweg 
eines jungen Mannes, der sein Leben selbstbestimmt gestalten 
will und an den Kommunikationsproblemen mit seiner Umwelt 
zu zerbrechen droht. Diese aller beschriebenen Probleme zum 
Trotz vorhandene Leichtigkeit ist es, die den Zuschauer nicht 
überfordert oder am Boden zerstört zurück lässt, sondern im 
Gegenteil dazu anregt, die Mitmenschen eines zweiten Blicks 
zu würdigen und auch einen anderen Blickwinkel auf die Um-
welt einzunehmen.
Im Anschluss an die Vorführung gab es Gelegenheit zur Dis-
kussion u.a. mit der Behindertenbeauftragten der Gemeinde, 
Ilona Trometer. In der anregenden Diskussion berichtete u.a. 
eine Neurologin aus ihrer langjährigen beruflichen Erfahrung 
mit dieser Thematik und verwies auf die Unterschiede in den 
Behandlungsansätzen zwischen früher und heute. Wichtig war 
auch festzustellen: Heute sind gleiche Chancen für Menschen 
mit Einschränkungen gesetzlich verankert! Inklusion ist kein 
Almosen, sondern Grundrecht! Nicht Menschen sind behindert, 
sondern Umwelt behindert Menschen. 
Auch im Oktober wird es „Kino in Panketal“ geben: Am Don-
nerstag, den 7. Oktober wird ab 19:00 Uhr im IB Mehrgene-
rationenhaus am Genfer Platz der oskarnominierte Spielfilm 
„Music of the Heart“ gezeigt. Kartenreservierungen wie immer 
erbeten unter www.kunstbrueckepanketal.de oder telefonisch 
unter 030 / 98319876.
 
Ilona Trometer / Thorsten Wirth

Kino in Panketal - Kunstbrücke zeigte  
bewegenden Spielfilm

Auf Einladung des Kulturvereins „Kunstbrücke Panketal e.V.“ 
las die in Bernau lebende Annemarie Bruhns am Donnerstag, 
den 12. August im IB Mehrgenerationenhaus Schwanebeck aus 
ihrem Debut-Roman „Iosua – Ein Leben im Schatten“.  Joshua 
ist ein Krimineller mit Migrationshintergrund. Jedenfalls ist das 
der Stempel, der ihm aufgedrückt wird. Er selbst hat sich nichts 
davon ausgesucht. In Berlin geboren und aufgewachsen, versucht 
er seinen Namen Iosua ebenso wie seine rumänische Herkunft 
zu verdrängen. Aber sein Vater ist der brutale Kopf einer Die-
besbande und Joshua steckt tief in einem Strudel von Unter-
drückung und Gewalt. Als Taschendieb trifft er auf Isabelle. Wie 
ein Hoffnungsschein dringt sie in seine Welt voller Dunkelheit. 
Dunkelheit aus der es kein Entrinnen gibt, und so macht sich eine 
Atmosphäre breit, die einen bis in die Nacht verfolgt. Als dann ein 
Schuss fällt und ein toter Polizist am Boden liegt, scheint für den 
jungen Mann jegliche Hoffnung verloren …  Mit viel Verständnis 
legt Bruhns die Entwicklung des Protagonisten Joshua dar, seine 
Suche nach dem eigenen Weg durch das Leben. Dabei begleiten 
wir den Kleinkriminellen durch vertraute und weniger bekannte 
Orte Berlins und des Umlands, die Annemarie Bruhns anschaulich 
beschreibt. Viele Jahre reifte diese Romanidee im Kopf der EDV-
Fachfrau Annemarie Bruhns, ehe sie während der Coronakrise die 
Muße fand, das anspruchsvolle Projekt zu beenden. „Mein Thema 
ist die Vorverurteilung“ sagt die meist heiter und beschwingt wir-
kende Autorin über ihren Roman. „Zum einen erlebt der „Held“ 
des Buches Vorurteile seiner rumänischen Herkunft wegen. Zum 
anderen ist seine Familie tief in kriminelle Machenschaften ver-
strickt, die auch den Jungen Iosua auf die schiefe Bahn lenken. 
Wie ein Mensch mit dieser doppelten Vorverurteilung umgeht, 

wie die Umwelt auf ihn 
reagiert, ob und wie 
man es schaffen kann, 
sich von diesen Fesseln 
zu lösen – das versuche 
ich in meinem Buch zu 
ergründen.“ 
Mit stimmungsvollen 
musikalischen Einlagen 
ergänzte die Autorin 
ihre Lesung am Klavier 
und gab Stücke des 
bedeutenden Kompo-
nisten und Pianisten 
Manfred Schmitz zum 
Besten. 

Foto: Irmgard Reibel / 
Kunstbrücke Panketal 
e.V. 

Beeindruckend und beklemmend – Annemarie 
Bruhns las aus „Iosua – ein Leben im Schatten“

Verkaufen Sie Ihre Immobilie mit uns!
– mit Leistungsgarantie
– Marktpreisermittlung
– 360° Rundgang – passwortgeschützt
– zügige und sichere Kaufabwicklung
– Energieausweiserstellung
– Finanzierungsvermittlung

030/21 96 86 36
www.braun-immo.de | info@braun-immo.de

JANA BRAUN IMMOBILIEN

16341 Panketal	 Geschäftszeiten:
Schönower Str. 78	 Mo - Do	 07.00 - 16.30 Uhr
Tel.:  (030) 9 44 43 00	 Di	 07.00 - 18.00 Uhr
Fax: (030) 9 44 61 58	 Fr	 07.00 - 13.30 Uhr
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Kaum erklangen die ersten Takte, begannen einige Anwesende 
mit den Füßen zu wippen. Am Sonntag Nachmittag, bei bestem 
Sommerwetter und einer leichten Brise, begann das diesjäh-
rige „Summer in the City“ - open air mit Sebastian Kommerell 
und Harold Mahl brasilianisch beschwingt. Klassiker des Bossa 
Nova wie „Mas Que Nada“ von Sergio Mendez oder Titel aus 
der Feder von Stanley Getz oder Joao Gilberto bestimmten den 
ersten Teil des Programms, mit welchem sich die beiden Künst-
ler erstmals in Panketal präsentierten. Dabei gelang es den 
Musikern, den Klassikern eine eigene Note zu verleihen und so 
zu variieren, dass man das ein oder andere Stück durchaus neu 
entdecken konnte. Vielleicht lag das auch am besonderen Klang 
des E-Pianos, welches Sebastian Kommerell „zusammen mit 
seiner Freundin aus Brasilien importiert“ habe, wie der Musiker 
mit einem Augenzwinkern erklärte. 
Vor der traumhaften Kulisse des „Alten Traumschlosses“ beka-
men die gut 40 Anwesenden zudem Kompositionen von Anto-
nio Carlos Jobim, Miles Davis oder Michel Legrand zu hören. 
Hörenswert und ganz eigen auch die Interpretation von Stevie 
Wonders Hit „Isn´t She Lovely“. 
Die Musiker äußerten sich begeistert über die Location und die 
Atmosphäre in Panketal. 

Jazz unter Bäumen – gelungenes Konzert  
mit dem Duo Sebastian Kommerell (Klavier) und Harold Mahl (Saxophon)im Rahmen des 

„Summer in the City – open air“ am „Alten Traumschloss“ am 15. August

„Wir sind froh, wieder vor Menschen spielen zu können. Und 
freuen uns über das aufmerksame Publikum“, erklärte der 
Saxofonist Harold Mahl in der Konzertpause. Und Sebastian 
Kommerell sekundierte: „Der Sound ist richtig gut. Und wir ha-
ben eine gute Möglichkeit, das Programm für unsere geplante 
Tour zu testen.“ 
Die Zuhörer genossen ein knapp zweieinhalbstündiges und 
unbeschwertes Konzerterlebnis unter Bäumen und blauem 
Himmel. 
Ein herzlicher Dank der Kunstbrücke geht an den Verein „Robert 
Koch Park e.V.“ für die Überlassung und den Aufbau des Zeltes 
sowie an die Gemeinde Panketal für die Unterstützung und die 
unkomplizierte Zusammenarbeit. 
Sebastian Kommerell wird am 23. September erneut in Panketal 
gastieren, wenn er die Lesung seiner Mutter, der Schauspielerin 
und Autorin Blanche Kommerell musikalisch begleitet. 
Mehr Informationen dazu unter www.kunstbrueckepanketal.de

i.A. Thorsten Wirth
Kunstbrücke Panketal e.V. / ÖA
Mobil: 0173 - 8369978
www.kunstbrueckepanketal.de

Fotos: Thorsten Wirth / Kunstbrücke Panketal e.V. 
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BUCHVORSTELLUNGEN

Donnerstag, 11. November 2021 um 19 Uhr
IB Mehrgenerationenhaus, Genfer Platz 2, 
Panketal-Schwanebeck 
Der Autor Walter Seger hat in Zusammenarbeit mit dem Pan-
ketaler Geschichtsverein „Heimathaus“ e:V. das Buch mit dem 
Titel:

„Die jüdischen Bewohner in Zepernick 
1933 – 1945“
geschrieben und damit ein weitere 
Publikation herausgebracht, die am 
11.11.2021 vorgestellt werden soll.
Dieses Buch möchte an die Entrechtung, 
Verfolgung, Vertreibung und Verschlep-
pung der jüdischen Bevölkerung aus 
Zepernick in den Jahren 1933 – 1945 
erinnern.
Der Autor hat in besonderem Maße die 
Ereignisse während des Nationalsozia-

lismus in der kleinen Gemeinde Zepernick aufgearbeitet. In 
der nun vorliegenden Publikation hat er im Besonderen die 
jüdische Bevölkerung dieser Gemeinde in Erinnerung gerufen. 
Hat die Schicksale und den Leidensweg der Verfolgten, soweit 
möglich, nachgezeichnet.
Im Besonderen hat der Autor dazu in einem Extra-Band mit 
dem Titel:
„Wider das Vergessen – Benning — Bardach — Gutfeld“
das Schicksal des Zepernicker Journali-
sten Wolfgang Benning und seiner Fa-
milie aufgearbeitet. Auch dieses Buch 
wird am 11.11.2021 in der vorgenannten 
Veranstaltung vorgestellt.
Der Autor konnte auf die umfangreichen 
Recherchen des ehemaligen Ortschroni-
sten von Zepernick, Dr. Rolf Gerlach und 
Martin Jehle zurückgreifen. Nicht zuletzt 
konnten der Fundus des Geschichtsver-
eins für dieses Thema vom Autor als 
Quelle genutzt werden.
Die Veranstaltung wird zusammen mit der Kunstbrücke Pan-
ketal e.V. organisiert steht natürlich unter dem Vorbehalt der 
Corona-Bestimmungen.

Groß, abstrakt, bunt: Ausstellung von Eva Ko-
ster in der Galerie Panketal eröffnet

Geräusche, die man nicht jeden Tag in unserer Region hört, er-
klangen am 7. September 2021 im Rathaus der Gemeinde Pan-
ketal. Grund dafür war Sigurd Bemme, der mit seiner Jodel-Dar-
bietung die Ausstellungseröffnung von Eva Koster untermalte. 
Die Panketaler Künstlerin zeigt derzeit die neuesten ihrer mehr 
als 200 Werke in der Galerie Panketal. Sie sind großformatig, 
abstrakt, bunt und zum Großteil als Mischtechnik angefertigt 
worden. „Ich freue mich, dass nun wieder Bilder die kahlen 
Rathauswände verschönern“, sagte Panketals Bürgermeister 
Maximilian Wonke in seiner kurzen Eröffnungsrede.  

Auch Eva Koster hielt sich mit Worten zurück. Sie freute sich, 
dass ihre Malerei gezeigt wird, bedankte sich bei allen, die das 
ermöglicht haben und lud die Besucherinnen und Besucher der 
Vernissage ein, sich die Bilder anzuschauen. 2014 begann sie 
zu malen: „Ich habe einfach losgelegt“. Statt sich wie in ihrem 
Beruf als Architektin an viele Vorgaben zu halten, ließ sie ihrer 
Kreativität freien Lauf. Aus intuitiv gesetzten Linien, Klecksen, 
Farbflächen und –formen werden Bilder, die Freiheit ausdrüc-
ken. „Die Inspiration steckt einfach in mir“, sagt die gebürtige 
Bremerin, die seit 1997 in Panketal lebt und bereits 2017 im 
Panketaler Rathaus ausstellte. 

Wer sich die Bilder von Eva Koster anschauen möchte, kann 
das bis zum 28. Oktober 2021 im Rathaus der Gemeinde zu den 

Öffnungszeiten 
(Mo. 8:30 – 12 Uhr, 
Di. 9 – 12 und 
14 – 18:30 Uhr 
sowie Do. 9 – 12 
und 14 bis 17 Uhr) 
tun.
Der Eintritt ist frei.

Frank Wollgast
Pressereferent

Eva Koster begrüßte bei der Vernissage unter anderem ihren Künst-
lerkollegen Bernd Chill.
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Vertrauen Sie auf über
22 JAHRE erfolgreiches
Lernen!

Tag der
o� enen Tür

19. November
2021

I N  Z U S A M M E N A R B E I T  M I T :

Personen mit Bluthochdruck Grad 1
(> 130 / 80 mmHg)
Alter 50 bis 80 Jahre

Untersucht wird der Einfluss eines Probiotikums
(Zubereitung lebensfähiger Mikroorganismen) auf 
den Blutdruck und andere Körperfunktionen.

Sie erhalten:

Einen ausführlichen Gesundheitscheck

Individuelle Informationen zu Blutdruck 
und Stoffwechsel

Eine angemessene finanzielle Aufwands-  
entschädigung

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann melden Sie sich bitte bei uns.

Experimental & Clinical Research Center
(ECRC) in Berlin Buch 

Tel. (030) 450 540 565 / 234 | hypro@charite.de

Probanden mit Bluthochdruck 
für klinische Studie gesucht!
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Veranstaltungen in der Gemeinde Panketal 2021
ACHTUNG: Der Terminkalender ist OHNE GEWÄHR! 

Bitte erkundigen Sie sich direkt beim angegebenen Veranstalter, ob die Veranstaltung auch wirklich stattfindet.

Datum Zeit Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort

Oktober

Samstag, 
02.10.

14:00 Stifterversammlung Bürgerstiftung Panketal Rathaus Panketal

Freitag, 
08.10.

Unser Bürgermeister stellt sich un-
seren Fragen

AWO OV Zepernick e. V. Heinestr. 1

Donnerstag, 
14.10.

14:30 Gemeinsames Bingo spielen Seniorenclub Alpenberge/ 
Gehrenberge

Saal am Genfer Platz 2

Freitag,  
29.10.

19:00 Apotheker, Gästebeitrag: 2,00 Euro Siedlerverein Gehrenber-
ge 1929 e. V.

Begegnungsstätte  
Kolpingstr. 16

November

Donnerstag, 
11.11.

19:00 Buchvorstellungen: 
„Die jüdischen Bewohner in Zeper-
nick 1933 – 1945“ und 
„Wider das Vergessen – Benning 
– Bardach – Gutfeld“

Panketaler Geschichtsver-
ein „Heimathaus“ e. V.

MGH am Genfer Platz, Saal unten

Freitag, 
12.11.

Die Adventszeit: Geschichten & Vor-
freude – Eine Zeit der Vorbereitung 
mit Frau Baumgarten

AWO OV Zepernick e. V. Heinestr. 1

Freitag,  
12.11.

19:00 Tagesfahrt mit Busunternehmen 
Brust, Gästebeitrag: 2,00 Euro

Siedlerverein Gehrenber-
ge 1929 e. V.

Vor Ort

Samstag, 
06.11.

Sportlerball SG Schwanebeck 98 e.V. Schwanenhalle

Samstag, 
13.11.

Swans-Dance-Day SG Schwanebeck 98 e.V. Schwanenhalle

Donnerstag, 
18.11.

14:30 Pfarrer Fröhling singt mit uns Seniorenclub Alpenberge/ 
Gehrenberge

Saal am Genfer Platz 2

Sonntag, 
28.11.

16:00 Weihnachtskonzert 
Eintritt frei, um Spende für den Er-
halt der Kirche wird gebeten, Kirche 
ist beheizt

Förderverein Dorfkirche 
Schwanebeck e. V.

Dorfkirche Schwanebeck

Dezember

Dienstag/ 
Donnerstag 
07./09.12.

Weihnachtsfeiern AWO OV Zepernick e. V. Heinestr. 1

Donnerstag, 
09.12.

14:30 Weihnachtslieder und Tanz Seniorenclub Alpenberge/ 
Gehrenberge

Saal am Genfer Platz 2

Freitag,  
16.12.

18:00 Jahresabschluss- und Weihnachts-
feier, Gästebeitrag: 2,00 Euro

Siedlerverein Gehrenber-
ge 1929 e. V.

Saal im Genfer Platz

* Alle Angaben ohne Gewähr

Über aktuelle Veranstaltungen können Sie sich auch auf der Internetseite der Gemeinde unter 
panketal.de/freizeit/veranstaltungen informieren.
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kInder + Jugend

 
 

 
Schönower Str. 72 D, 

16341 Panketal 
 

Tel.: 030 947 926 50 

 
Öffnungszeiten: 

 
Mo-Fr: 8 – 18 

Sa: nach Vereinbarung 

 

Wiltbergstraße 25 (Ärztehaus am S-Bhf. Berlin-Buch)
13125 Berlin-Buch ·  0 30/9 41 66 71
www.zahnarztpraxis-berlin-buch.de

Mo Di Mi Do Fr
8.00 – 15.00 13.00 – 19.00 13.00 – 19.00 8.00 – 15.00 8.00 – 13.00

Nico Jänicke

ZAHNARZT
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Eltern von Kindern an weiterführenden Schulen und deren 
Bezugspersonen sind zu einem themengleichen Infoabend 
am 10.11.2021 in der Zeit von 18.30 bis 20.30 Uhr ebenfalls 
in die Aula der Grundschule Zepernick recht herzlich einge-
laden. Die zu diesem Zeitpunkt gültige Umgangsverordnung 
findet ihre Anwendung.

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
Anzeigenannahme und -beratung

Christina Wilke

Tel.: 030 94511182 I Fax: 030 94511149
E-Mail: c.wilke@panketal.de
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Wir freuen uns über unsere Super-Athlethen:

Heidi, Jerry, Jorden und Kathleen, unsere Sport-
ler von der im letzten Jahr neu gegründeten 
Inklusionssportgruppe des SG Schwanebeck 98 
e.V. erhielten
5 Goldmedallien 
1 Silber
1 Bonze
bei den Landesmeisterschaften der Special Olympics. 
Ein toller Start für unser Kooperationsprojekt der Bernauer 
Inklusionsberatungsstelle mit dem Sportverein.
Heidi wurde sogar bei ihrem 100m Goldlauf vom rbb gefilmt 
und hat in der Abendschau die Herzen der Zuschauer erobert. 
Wir sind stolz auf die supertollen Leistungen. Die 4 Ahtlethen 
haben alle persönliche Bestleistungen abgerufen und sich ihre 
Medaillen redlich verdient.

Jetzt heißt es weiter trainieren für die Nationalen Meister-
schaften 2022.
 
Und: 2023 sind die Weltfestspiele der Special Olympics in Berlin.
 
Erwartet werden über 120 Nationen. Es werden noch Host 
Town-Komunen gesucht, die die Delegationen in Deutschland 
begrüßen, beherbergen und etwas von ihrer Region /Deutsch-
land zeigen:
 
https://specialolympics.de/veranstaltungen/projekte/170-na-
tionen-170-inklusive-kommunen-das-host-town-program/
 
Wir würden uns sehr freuen, wenn Panketal zusammen mit 
Bernau sich dafür bewerben würde. 
Wir Trainer dieser tollen Sportler, die Beratungsstelle und der 
Verein werden die Komunen dabei mit aller Kraft unterstützen.

sPOrt

Landesmeisterschaften – Special Olympics 

Maleika Grün
Anja Binder
Marianne Buggenhagen

Dr. med. dent. Kristina Faust
Die freundliche Zahnärztin 
für die ganze Familie.

Sprechzeiten:
Mo, Mi | 8:30-15 Uhr
Di, Do | 13-19 Uhr
Fr | 8:30-13 Uhr

Zahnarztpraxis-Panketal
Heinestraße 52a | 16341 Panketal
Telefon:  030.9444171
www.zahnarztpraxis-panketal.de 

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!

Anzeigenannahme 
und -beratung

Christina Wilke

Tel.: 030 94511212  I  Fax: 030 94511149

E-Mail: c.wilke@panketal.de
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Nach einem Jahr Pause fanden wieder Deutsche Meisterschaf-
ten in der Leichtathletik für die 15 jährigen statt. Dazu mussten 
sich die Leichtathleten qualifizieren, d.h. 
festgelegte Normen erfüllen.  
Dies schafften bei einer sehr kurzen Wett-
kampfphase nicht viele. Aber Tobi Rack von 
der SG Empor Niederbarnim e.V. erfüllte 
gleich 3 Mal die Norm. 
Er sprang 1,80 m Hoch, lief über 80 m Hür-
den 11,22 sec und über 300 m Hürden 41,44 
sec. Damit wäre er ein Vielstarter bei diesen 
Meisterschaften gewesen, aber da der Hoch-
sprung und der 80 m Hürdenlauf zeitgleich 
stattfanden, wurde nur für die beiden Hür-
denstrecken gemeldet. Auf ging es also nach 
Hannover. 
Über 80 m Hürden lief es für Tobi gut, er 
verbesserte seine Bestzeit auf 11,07 sec und 
konnte sich über Platz 9 freuen. Viel besser 
noch lief es über die lange Distanz. Starker 
Start und Zweikampf bis zur letzten Hürde 
mit Cedric Barth vom SC Rönnau 74 , dann 
ein Strauchler von Tobi und Cedric zog an 
Tobi vorbei auf Platz 1. Aber Silber gab es 
für den Sportler von Empor für einen sehr 
guten Lauf mit neuer persönlicher Bestzeit 
von 41,34 sec. Alle Aufregung und Anspan-

Silber bei den Deutschen Meisterschaften 
nung war vergessen und viel Freude über seine Leistung bei 
Tobi. Kaum war der Lauf vorbei, gab es schon eine Vielzahl von 

Glückwünschen aus der Heimat für diese 
sehr gute Leistung. Zwar ist es eine Einzel-
sportart, aber die Leichtathleten von Empor 
halten sehr eng zusammen. 
Wieder ein Ausrufezeichen von den Pan-
ketaler Leichtathleten und ihren Übungs-
leitern. 
Tobi trainiert erst seit Januar 2019 in der 
Sportart Leichtathletik, aber seine Entwick-
lung ist schon beeindruckend und Ansporn 
für viele andere Leichtathleten bei Empor. 
Weitere Medaillen für Brandenburg holten 
Sportler vom SC Potsdam. 2 x Gold und 1 x 
Silber gingen mit in die Landeshauptstadt. 

Jetzt finden für die 10 bis 12 jährigen noch 
die Landesmeisterschaften in Hohen Neu-
endorf statt, dort wollen und werden die 
Leichtathleten aus Panketal wieder einige 
Medaillen mit nach Hause nehmen. 

Lutz Sachse 
Vorsitzender 

Bild: Tobi nach der Siegerehrung 

STEFFEN THEIL
RECHTSANWALT

Fachanwalt für Arbeitsrecht

Fachanwalt für Versicherungsrecht

• Bußgeldsachen

• Erbrecht

• Grundstücksrecht

• Kündigungsschutz

• Verbraucherinsolvenz

• Verkehrsrecht

( 0 33 38 / 76 97 02

in Bürogemeinschaft

TIM SCHOTT
RECHTSANWALT

• Mietrecht

• Wohnungseigentumsrecht

• Baurecht

• Verbraucherschutzrecht

• Medizinrecht

• Verwaltungsrecht
 

( 0 33 38 / 7 53 07 58

Rechtsanwaltsbürogemeinschaft in der „Bahnhofs Passage“, 
Büroturm, Börnicker Chaussee 01, 16321 Bernau bei Berlin

Baufinanzierung mit 
uns weitermachen

Geht Ihre Zinsbindung

zu Ende? Wechseln Sie mit

Ihrer Baufinanzierung zu unseren  

Top-Konditionen!

Ihr persönlicher Termin:

Hotline:  030 - 65 70 94 56 
 
René Moisel - Ihr Experte für 
Baufinanzierung in Panketal

Hier könnte 
Ihre Anzeige stehen!

Anzeigenannahme 
und -beratung

Christina Wilke

Tel.: 030 94511212

Fax: 030 94511149

E-Mail: c.wilke@panketal.de
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Wir haben uns durch die Coronakriese gekämpft. Es ist soweit 
wir können uns wieder treffen!
Wie schon vorangekündigt ist unser Treffen am 20.10.2021 um 
14:00 Uhr in der Kita Birkenwäldchen. 
Bitte die FFP2 Maske nicht vergessen. Sicherheit für alle 
geht vor.

Treffpunkt:	 KITA Birkenwäldchen
	 Wernigeroder Straße 24
Kontakt:	 Angelika Radunz  
Tel.:	 030/9442238 
Mail:	 radunz@gmx.net

senIOren

Seniorengruppe Birkenwäldchen

Diesmal kann ich wieder von zwei Veranstaltungen berichten.
Die Erste fand am Freitag, den 13.08.2021, statt. Wir hatten die 
Vorsitzende vom Geschichtsverein, Frau Muth, zu uns eingela-
den. Das Thema überließen wir ihr und uns somit überraschen. 
Sie wählte das Thema „Gaststätten in Zepernick, Röntgental 
und Schwanebeck“.
Es kamen mehr als 20 Gasthäuser, Restaurants und Kaffeehäu-
ser zusammen. Also zu viele, um sie alle einzeln vorzustellen.
Eine kleine Auswahl möchte ich hier dennoch wiedergeben.
Das Restaurant u. Cafe zum alten Nußbaum. Heute steht dort 
Lidl. Das Restaurant Waldhaus war überall bekannt - ging man 
doch gerne in die blaue Grotte zum Tanz. In diesem Restaurant 
gab es den ersten Telefonanschluß im Ort.
Dort, wo heute der Kindergarten Kunterbunt ist, war früher das 
Restaurant Röntgental.
Das Wirtshaus Edelweiß „Schweizer Garten“ hieß zu DDR Zeiten 
„Vogtlandschenke Edelweiß“.
Das Restaurant Röntgenhöhe ist heute Apotheke. Das sind 
nur ein paar Beispiele. Es war wirklich sehr interessant und so 
manch einer konnte sich noch an die eine oder andere Gaststät-
te erinnern Es war eine Reise in die Vergangenheit mit lebhaf-
tem Austausch von Erinnerungen.
Es kam im Nachhinein noch viel Lob über diesen Vortrag und 
wir beschlossen spontan im nächsten Jahr wieder einen Über-
raschungsvortrag mit Frau Muth zu buchen.
Es war mal wieder ein gelungener Kaffee – Kuchen – Freitag.
Die zweite Veranstaltung fand am Freitag, den 10.09 2021, 
statt. Es war unsere Jahreshaupt-versammlung mit Rechen-
schaftsbericht 2020, die eigentlich schon im Juni stattfinden 
sollte. Nach dem alle formellen Voraussetzungen und Abstim-
mungen abgeschlossen waren, wurde der Bericht über das Jahr 
2020 von unserer Vorsitzenden Frau Feige vorgetragen. Es war 
schon interessant, noch einmal in das Jahr einzutauchen, das 
Alles durcheinander gewirbelt hat. Es kamen Erinnerungen, die 
man glaubte schon vergessen zuhaben. Schöne und auch trau-
rige. Über das Haushaltsjahr 2020 berichtete unsere Kassenfüh-
rerin Frau Irene Zehms. Auch die Revisoren hatten nichts zu be-
anstanden. Zum Abschluss wurden noch langjährige Mitglieder 
mit Urkunde, Abzeichen und einer Rose ausgezeichnet.
Unser Gast an diesem Tag war Frau Fiedler Vom AWO Sozial-
dienst in Eberswalde. Sie berichtete über Pflege im Alter. Über 
Möglichkeiten, Rahmenbedingungen und Kosten. Es wurden 
viele Frage gestellt, die Frau Fiedler mit viel Geduld beant-
wortete. Die Zeit war viel zu kurz, um alle Fragen zu stellen. 
Deshalb werden wir im nächsten Jahr einen zweiten Termin mit 
Frau Fiedler vereinbaren.
Nun wieder eine kleine Erinnerung. Am Dienstag, den 19. Ok-
tober findet unser Bayrisches Herbstfest statt. Der Kosten-
beitrag beträgt 15,00€ pro Person.
Ja, das war es für diesmal.

Bis bald
Christel Feige
Vorstandsmitglied

AWO OV Zepernick Veranstaltung  
August – September 2021

Seniorenbeirat Panketal 

Ab sofort erreichen Sie uns unter der Email-Adresse senio-
renbeirat-panketal@t-online.de und der Telefonnummer 030-
91142868 (Herr Weiß), alternativ auch über die Gemeinde 
030/94511-114(Frau Liese). 

Im neuen Jahr werden wir ab Januar regelmäßige Senioren-
Sprechstunden an jedem zweiten Dienstag im Monat (16-17 
Uhr im Rathaus) anbieten, für die Sie sich bitte zeitnah vorher 
anmelden. 

Über unsere Aktivitäten im September werden wir Sie redakti-
onsbedingt im November informieren.

Ihr Seniorenbeirat 
Petra Krummel 

                 Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen 

          03944-36160
      www.wm-aw.de Fa.
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Sehen Sie uns kurz zu, wie wir 
fleißig Sport betreiben.

An Frau Silke Pienschke noch ein-
mal unseren herzlichen Dank, das 
sie uns ihre Zeit zur Verfügung 
gestellt hat, um mit uns Sport 
zu machen. Eins ist sehr wichtig, 
was sie auch immer wieder be-
tonte, Bewegung im Alter fördert 

die Beweglichkeit und 
Gesundheit. Da wir im 
nächsten Monat Bin-
go spielen, hat ein je-
der auch gleich einen 
Kugelschreiber von 
ihr überreicht bekom-
men. Auch dafür unse-
ren herzlichen Dank.
Dann statte uns Herr 
Grieben unser Orts-
vorsteher von Schwa-

nebeck, noch einen kurzen Besuch ab. Wer Fragen hatte, konnte 
diese ansprechen. Wir konnten auch noch einen Zuwachs in unse-
rem Club begrüßen. Wir sind offen für alle die, die Unterhaltung, 
Geselligkeit und Mitgestaltung brauchen, um sich in Panketal aber 
insbesondere in Schwanebeck zu Hause zu fühlen. Es war wieder 
ein unterhaltsamer Nachmittag. Danke an alle beteiligten. Der 
nächste Nachmittag findet erst am 14. Oktober, wie gewohnt um 
14.30 Uhr am Genfer Platz im Mehrgenerationshaus statt.

Seniorenclub Alpenberge/Gehrenberge
Renate Friede

Immer dabei sind die Mitglieder 
des Seniorenclubs Alpenberge/
Gehrenberge wenn es wieder 
heißt es ist der erste Donners-
tag im Monat. Auch diesmal ka-
men wir an dieser schönen Kaf-
feetafel zusammen, um einmal 
zu plaudern aber auch Kaffee zu 
trinken und uns am Kuchen zu la-
ben. Diese Dekoration regte den 
einen oder anderen 
zum träumen an oder 
er dachte an seinen 
letzten Urlaub. Ur-
laub am blauen Meer 
oder Fluss, alles ist 
möglich. Der Fantasie 
sind keine Grenzen 
gesetzt.

Hier wieder ein Bild:

Nach dem gemeinsamen Kaffeetrinken kam Frau Silke Piensch-
ke Physiotherapeutin in Panketal, Inntaler Str. 17 um mit uns 
gemeinsam aktiven Sport zu machen. Sie versprach uns, von 
„Kopf bis Fuß“ alle Gliedmaße mit einzubeziehen. In lustiger 
Form spornte sie alle an. Man merkte jeder einzelne bemühte 
sich die Aufgaben so gut wie er kann auszuführen. 

Es wurde dabei auch viel geschmunzelt und gelacht. Einem je-
den machte es sehr viel Spaß. Kommentar von Frau Pienschke: 
„Keine Sorge der genossene Kuchen wurde nicht auf die Hüften 
abgelegt, sondern gleich wieder abgearbeitet.“ 

Immer dabei …
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kIrChe

Kennen Sie die Pandemiemüdigkeit? Nach 11/2 Jahren Ausnah-
mesituation kann sie uns alle befallen. Was dagegen tun? Der 
Artikel „Was tun gegen Pandemiemüdigkeit?“ auf der Internet-
seite JW.ORG erläutert, welche Empfehlungen der Bibel helfen 
können. Dort heißt es unter anderem:

„Die Verbindung zu Gott stärken: 
Was die Bibel sagt: „Kommt Gott näher und er wird euch näher-
kommen“ (Jakobus 4:8). Warum wichtig: Es gibt keine Situation, 
in der Gott nicht helfen kann.“
Unsere Gottesdienste sind eine hervorragende Möglichkeit, 
diesen Rat in die Tat umzusetzen. Sie sind herzlich eingeladen!

Unsere Gottesdienste finden weiterhin als Video- und Te-
lefonkonferenz statt. Für nähere Hinweise zur Teilnahme 
melden Sie sich bitte unter 0 33 38 / 70 92 29.

Unsere Gottesdienste vom 01.10.21 bis 31.10.21
Fr.,	 01.10. 	 19 Uhr Josua 6-7 Wende dich von Wertlosem ab
So.,	 03.10.	 10 Uhr Die christliche Identität bewahren
Fr.,	 08.10. 	 19 Uhr Josua 8-9 Was der Bericht über die 
		G  ibeoniter uns lehrt
So.,	 10.10.	 10 Uhr Wie kann man erfahren, was in Zukunft 
		  geschieht?
Fr.,	 15.10. 	 Kein Gottesdienst
So.,	 17.10.	 Bibeltagung „Habt Glauben!“ 
		  im Livestream
Fr.,	 22.10. 	 19 Uhr Josua 12-14 Folge Jehova von ganzem 
		H  erzen
So.,	 24.10.	 10 Uhr Den „Ehrfurcht einflößenden Tag“ fest 
		  im Sinn behalten!
Fr.,	 29.10. 	 19 Uhr Josua 15-17 Schütze dein kostbares Erbe
So.,	 31.10.	 10 Uhr Gibt es vom Standpunkt Gottes aus eine 
		  wahre Religion?

JEHOVAS ZEUGEN IN DEUTSCHLAND
KÖRPERSCHAFT DES ÖFFENTLICHEN RECHTS

VERSAMMLUNG BERNAU
WERNER-VON-SIEMENS-SR. 11 - 16321 BERNAU BEI BERLIN

STEFFI GUTCKE
MEDIENBEAUFTRAGTE JEHOVAS ZEUGEN BERNAU

LEINWEG 3 - 16321 BERNAU BEI BERLIN - GUTCKE@MAIL.DE
01579/2331092

Die Neuapostolische Kirche lädt herzlich ein 
zu den Gottesdiensten im Oktober 

Unsere 3 Konfirmanden-innen in diesem Jahr waren mutig: sie 
haben JA gesagt zu Gott! 
Das macht uns froh und auch etwas stolz. 
Ein Leben ohne unseren großen Gott können wir uns gar nicht 
vorstellen. 
Wie schwer mag es sein, wenn niemand da ist, den man mal um 
Rat fragen kann, um die schönen und auch traurigen Momente 
zu teilen oder der einem einfach zuhört. 
Wir glauben ganz fest, dass der Allmächtige Gott uns kennt und 
sogar lieb hat. 
Übrigens, Sie auch... 

Wenn Sie auch mal wieder eine Begegnung mit Gott und Jesus 
Christus haben wollen oder einfach nur neugierig sind bieten 
sich jeden Sonntag um 9.00 und um 11.00 Uhr die Gelegenhei-
ten einen Gottesdienst zu besuchen. 
Jeden Mittwoch um 19.30 Uhr treffen wir uns auch in der Men-
zelstr. 3b in Panketal. 

Am 3. Oktober wird das Erntedankfest gefeiert. 
Eine gute Gelegenheit mal Danke zu sagen, 
für das tägliche Brot. 

Wir freuen uns auf Sie. Um Voranmeldung wird gebeten unter 
brawe@t-online.de 
Die vorgeschriebenen Hygiene - Maßnahmen sind einzuhalten. 

Mit vielen Grüßen 
Gemeindevorsteher André Weiß 

Hier könnte 
Ihre Anzeige stehen!

Anzeigenannahme 
und -beratung

Christina Wilke

Tel.: 030 94511212

Fax: 030 94511149

E-Mail: c.wilke@panketal.de
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Die Evangelische Kirchengemeinde Zepernick 
heißt Sie willkommen!

Folgende Gottesdienste finden im Oktober in der St. Annenkir-
che statt.
03.10.2021	 10:30 Uhr Erntedank-Gottesdienst mit Abend-

mahl und Taufe
10.10.2021 	 10:30 Uhr Gottesdienst mit Kirchencafé
17.10.2021	 10:30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Seidenschnur) mit 

Abendmahl 
24.10.2021	 10:30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Seidenschnur)

Gottes Wort in den Seniorenheimen: 
05.10.2021	 10:00 Uhr Gottesdienst Eichenhof
26.10.2021	 10:00 Uhr Morgenandacht Eichenhof
28.10.2021	 10:00 Uhr Gottesdienst Rotunde

Auch sonst finden unsere Gruppen wieder statt:
Montag	 15:00 Uhr	K inderkirche 6. Klasse
	 16:15 Uhr	K inder  Jugendchor
	 18:00 Uhr	 Flötenensemble
	 19:30 Uhr 	 Posaunenchor
Dienstag	 16:00 Uhr	K inderkirche 1.+2. Klasse
	 19:00 Uhr	G estalten Gruppe,
			B   asteln und Gestalten
Mittwoch	 15:30 Uhr	K langflöhe (Vorschulkinder)
	 15:30 Uhr	K inderkirche 3.+4. Klasse
	 17:30 Uhr	 Junge Gemeinde
	 19:30 Uhr	  St. Annen Kantorei
	 19:00 Uhr	T anzkreis im Luthersaal 
Donnerstag	 15:30 Uhr	K inderkirche 5. Klasse
Freitag	   9:30 Uhr	S eniorentanzkreis im Luthersaal 

Am 07.10.2021 trifft sich unser Diakoniekreis um 9:00 Uhr und 
ebenfalls am 07.10.2021 freut sich ab 14:30 unsere Rentner-
runde auf Sie. Im Oktober findet auch wieder jeden zweiten 
Mittwoch (6. & 20.10.2021) unser Gemeinsamer Mittagstisch 
um 12:30 Uhr statt. 

Pfarrer Fröhling befindet sich  vom 11. bis 24. Oktober im Ur-
laub.Die Vertretung für Amtshandlungen wird Pfarrerin Anja 
Giese aus Finow übernehmen. Telefon: 03334-32197.

Alle Termine sowie Beschreibungen finden Sie auf unserer Seite 
www.zepsch.de oder Sie rufen uns unter 030 944 14246 an.

Wir freuen uns auf Sie!

Ihre Evangelische Kirchengemeinde Zepernick

SO	 03.	 10:30 Erntedankgottesdienst 
MI	 06.	 10:00 Seniorengymnastik
		  19:00 Kino in der Kapelle
SA	 09.	 10-13 Uhr Meditationsspaziergang im Bucher Forst
nähere Infos unter: www.aufladepause.de
SO	 10.	 10:30 Gottesdienst 
MO	 11.	 19:00 Bibeltteilen über Zoom
MI	 13.	 10:00 Seniorengymnastik
		  15:00 Bibelgespräch
SO	 17.	 10:30 Gottesdienst 
MI	 20.	 10:00 Seniorengymnatik
		  15:00 Seniorentreff
SO	 24. 	 10:30 Gottesdienst 
MO	 25.	 19:00 Bibelteilen über Zoom
MI	 27. 	 10:00 Seniorengymnastik
		  15:00 Bibelgespräch
		  19:00 Meditationsabend
SO		  31. 10:30 Gottesdienst 

Wir achten bei allen Veranstaltungen auf die geltenden 

Die Friedenskapelle Zepernick  
(Straße der Jugend 15) lädt im Oktober 

herzlich zu folgenden Veranstaltungen ein:

0755_Panketal Bote_09.indd   30 23.09.2021   9:41:23 Uhr



Gemeinde Panketal - Nummer 09	 	 30. September 2021 |� 31

POlItIk

FDP Niederbarnim wählt neuen Vorstand

Panketal. Auf dem FDP-Ortspartei-
tag am 05.09.21 in Panketal wur-
de ein neuer Vorstand gewählt. 
Alter und neuer Vorsitzender ist 
Thiemo Harenkamp (Panketal). 
Neu gewählt wurden Nicole Mat-

lok (Ahrensfelde) als erste Stellvertreterin und Oliver Geschwill 
(Bernau) als zweiter Stellvertreter. Den Vorstand komplettieren 
der neue Schatzmeister Hendrik Ritter (Panketal) und Prof. Lars 
Roth (Wandlitz) als Beisitzer. „Wir freuen uns sehr über die neue 
Zusammenstellung. Ab jetzt haben wir in jedem Ort mit einer 
größeren Anzahl Mitglieder ein ansässiges Vorstandsmitglied“, 
so der Vorsitzende. „Dadurch sind wir näher dran an den Bürge-
rinnen und Bürgern und können besser die aktuellen Fragen in 
den einzelnen Gemeinden aufgreifen. Sowohl von Mitgliedern, 
als auch von Interessenten.“ Die erste Vorstandssitzung direkt 
im Anschluss an den Parteitag bestätigte die Aufnahme zwei 
neuer Parteimitglieder. Für den Endspurt des Bundestags-
wahlkampfs sind noch mehrere FDP-Veranstaltungen geplant, 
so auch mit dem Bundestagsabgeordneten Otto Fricke am 
20.09.21; 19:00 im Tourismuszentrum in Eberswalde. 

Kontakt: info@fdp-niederbarnim.de; Telefon/Messenger: 
0176-36345552

Vielen Dank und Beste Grüße
Thiemo Harenkamp
Vorsitzender FDP Ortsverband Niederbarnim

Mobil: 0176/36345552
eMail: Thiemo.harenkamp@fdp.de

Stammtisch: 
Liebe Panketaler,
am Freitag, den 15. Oktober 2021 laden wir Sie um 19:00 Uhr zu un-
serem nächsten politischen Stammtisch in das „Hotel Zur Panke“ ein. 
Unser Stammtisch findet wie immer in lockerer Runde statt und ist 
ein für alle offener Ort zum Informations- und Meinungsaustausch. 
Selbstverständlich sind auch Ihre Anliegen für uns wichtig! Kommen 
Sie zu unserem Stammtisch und lassen Sie uns ins Gespräch kommen! 
Wir wollen wissen, welche Themen Ihnen am Herzen liegen und wie 
wir uns für Sie stark machen können. Wir freuen uns, Sie zu sehen und 
mit Ihnen gemeinsam zu diskutieren!
Thema:	 „Auswertung und Diskussion zu dem Ergebnis der 

Bundestagswahl“
Datum:	 Freitag, 15.10.2021
Ort:	 Hotel Zur Panke, Fontanestr. 1, 16341 Panketal
Beginn:	 19:00 Uhr
Veranstalter:	 AfD-Ortsverband Panketal
Jetzt neu und nur für Senioren!
Ü-60-Kaffeeklatsch mit Ihrer AfD Panketal
Einen geselligen Nachmittag mit kostenlosem Kaffee und Kuchen ver-
anstaltet Ihr AfD-Ortsverband Panketal am Sonntag, den 17. Oktober.  
Alle Senioren ab 60 Jahren sind ab 15 Uhr sind zu einem Kaffeeklatsch 
im Mehrgenerationenhaus (Saal im Erdgeschoss), Genfer Platz 2, 
16341 Panketal eingeladen. Es erwarten Sie Vertreter Ihrer AfD-Frak-
tion in der Gemeindevertretung Panketal und natürlich unsere lieben 
Senioren unseres Ortsverbandes. Wir würden uns sehr freuen, mit 
Ihnen ins Gespräch zu kommen. Die AfD ist eine Partei, die alle Alters-
gruppen anspricht und selbstverständlich sind uns auch die Themen 
von Senioren wichtig. Lassen Sie uns bei einem gemütlichen Treffen 
gern wissen, was Sie bewegt.
+++ Panketaler AfD wählt neuen Vorstand +++
Liebe Panketaler,
am Freitag, den 03.09.2021 wurde in dem Mehrgenerationenhaus am 
Genfer Platz im Ortsteil Schwanebeck der neue Vorstand des AfD-
Ortsverbandes Panketal wie folgt gewählt:
Vorsitzender: Marcel Donsch
Stellvertreter: Peter Pick
Schriftführer: René Merch
Beisitzer: Erik Zühlsdorf und Heiko Dicks
Der alte Vorstand wurde vor der Wahl entlastet.
An dieser Stelle bedanke ich mich noch einmal für das mir erneut ent-
gegengebrachte Vertrauen, ebenfalls gratuliere ich noch einmal allen 
gewählten Vorstandsmitgliedern. Auf eine gute und konstruktive 
Zusammenarbeit! Dem neu gewählten Vorstand gehören nun neben 
einem Diplom-Ingenieur, ein Polizeioberkommissar, ein Betreuer von 
behinderten Menschen, ein erfolgreicher panketaler Arbeitgeber so-
wie ein Angestellter des öffentlichen Nahverkehrs an. Mit Kompetenz 
für Panketal! Das Ziel ist klar: die verkrusteten Strukturen der Altpar-
teien und der Verwaltung in Panketal aufzubrechen!

Es grüßt Sie herzlichst:
Ihr Marcel Donsch, Vorsitzender der AfD Panketal

Termine und weitere Infos rund um die AfD Panketal sowie der 
AfD-Fraktion in der Gemeindevertretung finden Sie
auf unserer Website:        www.panketal-afd.de

und auf Facebook:                  afd.ortsverband.panketal.de

sowie auf Instergram:            afd.panketal
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#spdfraktionpanketaldigital

Die nächste SPD-Fraktionssitzung zur Vorbereitung 
der Sitzung der Gemeindevertretung, Ortsbeiräte 
und Ausschüsse findet online statt am:

Dienstag, 2. November 2021, 19.00 Uhr  
im Bibliotheksraum (Rathausrückseite)

und am 
Dienstag, 30. November 2021, 19.00 Uhr  

im Glaskasten im Rathaus.

Interessierte Bürgerinnen und Bürger haben Gelegenheit, Fra-
gen zu stellen und Ihre Anliegen vorzutragen. Sollten Sie Inter-
esse an einer Teilnahme haben, freue ich mich über eine kurze 
Nachricht an spd@olaf-mangold.de. Aufgrund des begrenzten 
Platzes ist auch eine Online-Teilnahme möglich.

Ihr Olaf Mangold
SPD-Fraktionsvorsitzender

Aus dem SPD-Ortsverein

Am 6. September hat die SPD-Bundestags-
kandidatin Simona Koß das Panketaler Fa-
milienfest besucht und begeistert die gute 
Stimmung aufgenommen. Sie hat sich Zeit 
genommen, und nachgefragt, wo aktuell 
der Schuh drückt – und ganz bewusst dar-
auf verzichtet, Flyer oder Giveaways zu 
verteilen, und damit auch Rücksicht auf den 
schulischen Standort genommen.
Nächste Mitgliederversammlung ist (vor-
aussichtlich analog mit 2G Regelung) am:

Montag, 25. Oktober 2021, 19.00 Uhr.

Ort bitte unter https://www.spd-panketal.
de/index.html nachschauen.
Themen sind: Wahlausgang und Koalitions-
optionen; Kita, Schule und Hort in Panketal 
unter Pandemiebedingungen und andere 
kommunale Themen. Für November bitte 
vormerken:
Gedenken der jüdischen Opfer des deutschen Faschismus; 
Kranzniederlegung am 9.11. um 18.00 Uhr, Stolpersteine vor 
Poststr. 8 (Wohnort Eheleute Löwental bis 1942). Statt Mitglie-
derversammlung werden wir unsere Mitglieder auf die Veran-
staltung der ‚Kunstbrücke‘ zu „Jüdisches Leben in Zepernick“ 
am 11.9. hinweisen.

Joachim Pieczkowski
SPD-Ortsverein Panketal

Simona Koß im 
Gespräch mit Bürger-
meister Max Wonke

Sprechstunde des Ortsvorstehers Zepernick

Am Mittwoch, den 3. November 2021 findet um 18.00 Uhr die 
nächste Sitzung des Ortsbeirats Zepernick im Ratssaal der 
Gemeinde Panketal statt. Die genaue Tagesordnung und den 
Tagungsort finden Sie aktuell unter www.panketal.de.
Sollten Sie Interesse an einem Gespräch mit mir als Ortsvorste-
her haben, so senden Sie mir bitte eine Mail an ortsvorsteher@
olaf-mangold.de. Gerne können wir dann einen individuellen 
Termin (auch online) vereinbaren.

Ich wünsche Ihnen eine angenehme Herbstzeit.

Ihr Olaf Mangold
Ortsvorsteher Zepernick

Liebe Panketaler*innen,
die letzten Wochen standen ganz im Zeichen der Wahl zum 
deutschen Bundestag. Es war eine sehr bewegte Zeit, eine Zeit 
voller Gespräche zu so wichtigen Themen, wie  eine klimage-
rechte Zukunft, gute Pflege, stabile Renten, bezahlbares Woh-
nen,  die Erhöhung des Mindestlohnes, soziale Gerechtigkeit 
und nicht zuletzt, wie mehr Frieden und Sicherheit in der Welt 
durchsetzbar sind. Heute möchten wir aber erst einmal DANKE 
sagen. Danke für Ihre Stimme für DIE LINKE, danke für viele 
interessante und offene Gespräche, danke dafür, dass Sie sich 
mit Ihren Fragen, Ihren Sorgen und Ihrer Kritik an uns gewandt 
haben. Wir von DIE LINKE setzen uns auch in Zukunft für alle 
Bürgerinnen und Bürger Panketals ein und haben immer ein 
offenes Ohr für Sie. 

Zusammen mit dem Kommunalpolitischen 
Forum Brandenburg laden wir zur 

Lesung mit Matthias Krauß 
am 13. Oktober um 19 Uhr
im Ratssaal Panketal.
Eintritt frei.

Unser Direktkandidat, Niels-Olaf Lüders, 
in Panketal am 12. August

Die nächste öffentliche Fraktionssitzung ist am Dienstag, dem 
2. November.
Ort:	R athaus Panketal, Ratssaal – Online-Teilnahme möglich
Beginn:	 19:00 Uhr
Unser monatlicher Gedankenaustausch am Linken Stammtisch 
findet am Mittwoch, dem 27. Oktober, statt. 

Ort:	 Leo’s Restauration
Beginn:	 19:00 Uhr

----- All unsere Veranstaltungen sind öffentlich. 
Sie sind herzlich eingeladen. -----

Sollten Sie Fragen oder Wünsche haben, melden Sie sich jeder-
zeit gern: panketal@dielinke-barnim.de

Panketal

Termine und weitere aktuelle Infos finden Sie auch...
…auf unserer Website:         www.dielinke-panketal.de 

…und auf Facebook:              LINKEpanketal

…und auf Instagram:             linkepanketal

Ines Pukall                    	        Lothar Gierke
Fraktionsvorsitzende                Vorsitzender des Ortsverbandes  

.
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Lesung und Gespräch in Panketal 

Am 13. Oktober 2021 liest Matthias Krauß aus seinem Buch 
»In eins gespalten. Sind wir wirklich ein Volk?« im Rathaus 
Panketal. Beginn ist 19 Uhr. Veranstalter ist das kommunalpo-
litische forum Land Brandenburg e.V. Der Eintritt ist frei. 

Aus dem Pressetext: Die Feierlichkeiten zum Jahrestag der 
deutschen Einheit ließen, trotz einiger Zwischentöne, keinen 
Zweifel: »Wir Deutschen sind ein Volk!« Doch dreißig Jahre, 
nachdem über Nacht aus der sozialen Losung »Wir sind das 
Volk« die nationale »Wir sind ein Volk« geworden war, schei-
nen wir kaum einen Schritt weiter. Die Spaltung ist tiefer, als 
die flapsige Rede vom Ossi und Wessi unterstellt. Sie zeigt sich 
kulturell, indem der Ostdeutsche, seine Lebenswelt und seine 
Erzählungen im medialen Betrieb kaum vorkommen. Zeigt 
sich politisch in seiner strukturellen Diskriminierung. Und 
sozial im nach wie vor bestehenden Rückstand bei Einkom-
men und in den Arbeitslosenzahlen. Der Kapitalismus kehrte 
nach Ostdeutschland nicht durch eine Umwälzung zurück, er 
expandierte ähnlich einer Kolonialmacht ins Gebiet der DDR. 
Matthias Krauß stellt die notwendigen Fragen. Sind Ost- und 
Westdeutsche wirklich ein Volk? Werden wir so regiert, dass 
ein Einheitsgefühl entstehen kann? Kann man von Gleichheit 
vor dem Gesetz sprechen? Lassen sich kulturelle Entwicklun-
gen zu einer inneren Einheit erkennen? Diese Fragen haben 
Anspruch auf eine sachliche Betrachtung. Der Autor weist 
nach, dass von der Einheit der Deutschen nicht zu reden geht, 
solange die Gesellschaft insgesamt auf Ungleichheit beruht. 
In siebzehn Kapiteln durchkämmt er das gesamtdeutsche Cha-
os. Von der Landwirtschaft bis zum Kultursektor, vom Spalter 
Wolf Biermann bis zum klugen Beobachter Andreas Dresen, 
von der politischen Psychologie des Westdeutschen, dem Rus-
senhass bis hin zur gleichfalls gescheiterten Einheit Europas. 
Matthias Krauß, geboren 1960 in Hennigsdorf, arbeitet als 
freier Journalist für verschiedene Blätter und Agenturen. Zu-
dem ist er als Buchautor tätig. Von ihm erschienen u.a.: »Das 
Mädchen für alles – Angela Merkel, ein Annäherungsversuch« 
(2005), »Wem nützt die ›Aufarbeitung‹? – Die institutionali-
sierte Abrechnung« (2016), »Die große Freiheit ist es nicht 
geworden. Was sich für die Ostdeutschen seit der Wende 
verschlechtert hat« (2019). 

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!

Anzeigenannahme und -beratung

Christina Wilke
Tel.: 030 94511182   /     Fax: 030 94511149

E-Mail: c.wilke@panketal.de
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Mitteilung der Fraktion  
Gemeinsam.Unabhängig.Liberal.

Liebe Panketaler, 
gerne möchten wir mit Ihnen ins Gespräch kommen. 
Da im Oktober auf Grund der Ferien Sitzungsfrei ist, findet un-
sere nächste Fraktionssitzung 
am:	 29.10.2021
ab:	 18:30
bei:	L eo Rink, Schönower Straße 59, 16341 Panketal
statt. 
Sollten Sie in der Zwischenzeit gerne Kontakt aufnehmen wol-
len, stehen wir Ihnen unter
gul.panketal@gmx.de oder 0176/36345552 sehr gerne zur 
Verfügung. 
Wir freuen uns auf Sie. 

Mit den besten Grüßen, 
Thiemo Harenkamp
(Fraktionsvorsitzender)

Die Panketaler GRÜNEN informieren: 

sehr geehrte Panketalerinnen und 
Panketaler, liebe nachbarn,
da die gemeindevertretersitzung im 
Oktober pausiert, lädt die Fraktion 
von bündnis 90/die grünen erst am 02.11.2021 ab 19:30 Uhr 
alle interessierten bürger*innen wieder herzlich zum öffentli-
chen treffen ein. 
Wir sind diesmal im restaurant „la Pampa“ (schönower straße 
147, 16341 Panketal) zu gast. Wir freuen uns auf sie, Ihre Fra-
gen und anregungen, mit denen wir unsere Zusammenkünfte 
im regelfall beginnen.
Weitere Infos zur Fraktionsarbeit:
Innerhalb der august-sitzung hatten wir wieder einige erfolge 
zu verzeichnen. so wurde (miteinreicher die lInke, gul, Frau 
dr. Pilz und Frau Wolschke) beschlossen, dass das „heidehaus/
altes krankenhaus“ vor dem weiteren Verfall geschützt und 
teilweise einer möglichst zeitnahen Zwischennutzung für kul-
turelle Zwecke zugeführt wird.

sehr erfreulich ist auch, dass die kommunalen kinder- und 
Jugendeinrichtungen mit luftfilteranlagen und CO2-ampeln 
ausgestattet werden. dabei wurde unser antrag kontrovers 
diskutiert, am ende aber doch mehrheitlich befürwortet. 
Zudem gelang es (durch einen gemeinsamen Vorstoß mit den 
lInken) den erhalt und ausbau des öffentlichen baumbestan-
des entscheidend zu befördern. einer Initiative der sPd, die 
Fachausschusssitzungen zukünftig im hybridformat stattfinden 
zu lassen, schlossen wir uns an.

Für die Folgemonate planen wir unverändert, die kleingarten-
anlage Buchenallee vor massiver Bebauung zu retten, chek-
ken (mit Partnern) Pläne für eine erweiterte kinder- und 
Jugendbeteiligung im Ort und arbeiten an weiteren Verbes-
serungen für den örtlichen Radverkehr.
auch außerhalb der sitzungen stehen wir Ihnen/euch sehr gern 
zur Verfügung. man erreicht uns mobil unter 0177-7062557 
oder per Mail an stahlbaum@gmx.de. 

Wir wünschen Ihnen/euch viel kraft, spaß, Optimismus und 
Zusammenhalt.

stefan stahlbaum
(Fraktionsvorsitzender)

Die redaktionelle Verantwortlichkeit für die eingereichten 
Texte liegt einzig und allein bei den Parteien bzw. Fraktionen.

Technische Anlagen Schmidt
- Installation - Wartung - Instandhaltung -

- Satelliten - BK - Anlagen -
- Hotel - Pensionen - Privat -

- Elektrotechnik -

Karsten Schmidt	 Tel.:	 030 / 67 82 67 20
16341 Panketal	 Fax:	 030 / 67 82 56 36
Triftstraße 44	 Funk:	 0152 / 266 792 76

E-Mail: info@t-a-schmidt.de
Homepage: www.T-A-Schmidt.de zugelassen von der HWK

 
Stasik – Elektromobile 

Partner für Ihre Region 

      

• Elektromobile 

Akazienstr.18a • 16321 Bernau / Birkenhöhe • 03338-755808
www.stasik-elektromobile.de 

• Treppenlifte • Werkstatt • Ausstellung

1119_Stasik Neu_80x50.indd   1 04.09.2018   12:47:40 Uhr
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serVICe

Heilkräuterpraxis – kurs

Im heilkräuterkurs von Frau 
astrid sommerfeld können In-
teressierte eine Vielzahl an heil-
pflanzen aus unserer region 
kennenlernen.  sie beschreibt 
und erläutert in ihren kursen 
verschiedene heilpflanzen. 
tipps und ratschläge zu tradi-

tionellen anwendungen im häuslichen gebrauch zur allgemei-
nen linderung kleinerer befindlichkeiten. auch für die häusliche 
dekoration gibt es anregungen. es kann ein blumenstrauß aus 
kräuterpflanzen selbst gebunden werden.
bis zum Jahresende sind folgende kurstermine mit unter-
schiedlichen themen angedacht:

Dienstag, 7. 9. 2021
„die heilpflanzen des Frauendreißigers“ – kräuter in der som-
mermitte, 30 tage vom 15. august bis 15. september heilkräu-
ter zum schutz von haus, hof und Familie
Dienstag, 5.10.2021
„heilende Wurzeln“ – Wurzeln graben, verarbeiten, heilmittel 
aus Wurzeln selbst herstellen und gesundheitlich nutzen
Dienstag, 2.11.2021
„Pflanzen des saturn“ – spezielle heilpflanzen für haltgebende 
und bewegliche kräftigung des bewegungsapparates, gemein-
same herstellung eines winterlichen tee zur unterstützung der 
eigenen gesundheit
Dienstag, 7.12.2021
„heilsame harze für die gesundheit nutzen – „salben aus ge-
eigneten harzen und heilpflanzen herstellen Verräuchern von 
heilpflanzen und dabei düfte erleben und genießen

alle kurse beginnen um 17:30 uhr im großen saal des mehrge-
nerationenhaus Panketal. 
mindestpersonenanzahl: 5 teilnehmer:innen
maximal: 10 teilnehmer:innen
kursgebühr: 25 euro p. P.
 der kurs ist im Paket oder einmalig buchbar.
 anmeldungen bitte im mehrgenerationenhaus 

bei Frau dietl
 monika.dietl@ib.de oder
 Frau sommerfeldt tel: 030/ 94414112

SIE PASSEN SUPER ZU UNS!
Für unsere Wohngemeinschaften in Neuenhagen oder Schwanebeck 

suchen wir weitere Helden. Genießen Sie die vielen Vorteile bei Bettlex!

Jetzt Bewerben
und Held sein!

bettlex-intensivpflege.de

Altenpfleger/innen
Krankenpfleger/innen

gesucht

Hier könnte 
Ihre Anzeige stehen!

Anzeigenannahme 
und -beratung

Christina Wilke

Tel.: 030 94511212

Fax: 030 94511149

E-Mail: c.wilke@panketal.de

Wir freuen uns über alle interessierten bürger:innen, 
welche an einer ehrenamtlichen tätigkeit 

in der gemeinde Panketal mitwirken wollen.
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Ihr Foto bitte!

Wie sehen Sie unser schönes Panketal? Schicken Sie uns 
Ihre besten Bilder und ein paar Zeilen darüber, wo Sie das 
Foto gemacht haben. Senden Sie Ihr Foto bitte per E-Mail 
an c.wilke@panketal.de 

Mit ein wenig Glück wird Ihr Bild unseren neu gestalteten 
Panketal Boten zieren.

Das Foto sollte eine ausreichend große Auflösung für die 
großformatige Wiedergabe auf der Titelseite haben. 

Die Datei muss im JPG oder TIF Format abgespeichert 
sein.

Mit der Einsendung bestätigen Sie, dass Sie die Rechte 
an dem Foto besitzen und Sie gestatten der Gemeinde 
Panketal die Aufnahmen für die eigene Presse- und Öffent-
lichkeitsarbeit unter Nennung des Fotografen kostenfrei 
zu nutzen. Falls auf dem Foto Personen erkennbar sind, 
müssen die Betreffenden damit einverstanden sein, dass 
Ihre Bilder veröffentlicht werden. 

Der Teilnehmer versichert, dass ihm die Einverständnis-
erklärung zur Veröffentlichung vorliegt und er diese bei 
Bedarf auch schriftlich beibringen kann.

Christina Wilke
SB Panketal Bote/Amtsblatt
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WIRTSCHAFT

Gratulation zum 30-jährigen Firmenbestehen

Seit 30 Jahren gibt es die Firma Elektro-Hausgeräte & Einbau-
küchen Korbicki in der Zillertaler Str. 9 im Panketaler Ortsteil 
Schwanebeck. Am 16. August 2021 feierte das ortsansässige Fa-
milienunternehmen den runden Geburtstag mit Wegbegleitern 
und Kunden. Auch Panketals Bürgermeister Maximilian Wonke 
gehörte zu den Gästen. „Ich gratuliere herzlich zu diesem Mei-
lenstein, auf den Sie wirklich stolz sein können. Sie sind eine 
Institution in unserem Ort und ich wünsche Ihnen auch für die 
Zukunft weiterhin viel Erfolg“, so der Bürgermeister. 

Joachim und Monika Korbicki eröffneten ihr Geschäft am 15. 
August 1991. Damals verkaufte das Ehepaar die so genannte 
„weiße Ware“, also elektrische Hausgeräte. Neben der fachli-
chen Beratung wurden auch Lieferung und Reparaturen ange-
boten. Nachdem die Söhne Andreas und Dirk in das Familien-
unternehmen einstiegen und ihr Know-how als Elektromaschi-
nenbauer und Tischler einbrachten, wurde das Sortiment um 
Einbauküchen inklusive Planung und Montage erweitert. Auch 
die Schwiegertöchter Andrea und Annett Korbicki gehören zum 
Team, das durch die Mitarbeiterinnen Simone Lange und Silvia 
Fröschner vervollständigt wird. Wie flexibel es ist, zeigte sich 
in der Coronakrise. Statt persönlicher Besuche wurden Küchen 
mit den Kunden via Skype geplant. Hausgeräte wurden per Mail 
oder Telefon bestellt. 
Gründer Joachim Korbicki ist sichtlich stolz auf das, was seine 
Familie zusammen erreicht hat. Nach der Wende waren er und 
seine Frau arbeitslos und es brauchte eine Menge Mut, um in 
dieser ungewissen Zeit einen wirtschaftlichen Neuanfang zu 
wagen. Dieser Mut machte sich bezahlt, denn nun gehört Elek-
tro-Hausgeräte & Einbauküchen Korbicki zum festen Bestand-
teil der Panketaler Unternehmerlandschaft.

Frank Wollgast
Pressereferent

LeinenLos – neue Hundekita  
im Ortsteil Schwanebeck eröffnet

LeinenLos heißt es am 23. Oktober diesen Jahres ab 16 Uhr in 
der Schwanebecker Dorfstraße 13.
Auf dem gemütlichen und einladenden Panketaler Dreiseiten-
hof eröffnet an diesem Tag eine kleine  exklusive Hundekita 
ihre Pforte und lädt Frauchen und Herrchen zu einem Tag der 
offenen Tür ein, um gemeinsam auf die Neueröffnung anzusto-
ßen. Bei einem Gläschen Sekt und leckerer Suppe gibt es die 
Möglichkeit sich mit Gleichgesinnten auszutauschen und den 
Betreibern der Hundekita Löcher in den Bauch zu fragen.
Die vierbeinigen Schützlinge dürfen an diesem natürlich nicht 
fehlen und sind herzlich willkommen, wenn sie sich problemlos 
mit ihren Artgenossen verstehen. Maximal fünf Tagesplätze 
mit Familienanschluss bietet die neue Betreuungsstelle, wenn 
die BesitzerInnen arbeiten müssen. Ein großzügiger Garten mit 
jeder Menge Platz lädt zum Spielen, Toben und Planschen ein. 
An den heißen Tagen sorgt ein 
Hundepool für Abkühlung, an 
den ungemütlichen und regne-
rischen Tagen stehen gemütli-
che, beheizte und gut isolierte 
Räumlichkeiten zur Verfügung.
Kommen Sie vorbei und genie-
ßen Sie einen schönen Abend 
mit uns. 

Wir freuen uns auf Sie, 
Carola und Judith

Von Anfang an bekannt
Sie haben gerade ein Gewerbe in Panketal angemeldet? 
Dann ist jetzt der beste Zeitpunkt, um darüber im Panketal 
Boten zu berichten. Stellen Sie Ihr Gewerbe, Ihr Geschäft 
oder Ihre Dienstleistung mit einem kurzen kostenlosen Ar-
tikel vor.
Aber auch wenn Ihr Unternehmen mittlerweile schon ein 
Jubiläum feiert, können Sie gerne einen Artikel darüber im 
Panketal Boten veröffentlichen.

Christina Wilke
SB Panketal Bote/Amtsblatt
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Seit nunmehr 30 Jahren ist 
unser Panketaler Familienun-
ternehmen ein gefragter An-
sprechpartner, wenn es um Kü-
chen geht. 
Angefangen hat alles am 15. Au-
gust 1991 mit der „weißen Wa-
re“, wie sämtliche elektrischen 
Hausgeräte im Handel genannt 
werden. Der Verkauf, die Lie-
ferung und die Reparatur von 
Elektrogeräten standen mit der 
entsprechenden Beratung durch 
meine Schwiegereltern Joachim 
und Monika Korbicki im Mittel-
punkt.
Schon bald kamen ihre Söhne Andreas und Dirk als Elektro-
maschinenbauer und ausgebildeter Tischler hinzu und die 
Geschäftsräume in der Zillertaler Straße 9 wurden um das Sor-
timent Einbauküchen, viele Fronten und verschiedene Arbeits-
plattenmuster erweitert. 
Damals plante meine Schwägerin Andrea Korbicki die Küchen 
noch auf dem Papier.
Jedoch hat sich vieles in der Branche in den vergangenen Jah-
ren verändert, wenn man zum Beispiel nur an die Möglichkeiten 
der 3-D-Planung denkt oder die schier unendliche Auswahl an 
Materialien. Aber eins ist noch immer wie damals – die intensive 

und kompetente Beratung, die 
für unser Unternehmen stets 
höchste Priorität hat und um 
die sich vor allem unsere Mitar-
beiterinnen Simone Lange und 
Silvia Fröschner kümmern.
Auf die vergangene Zeit kann 
unser Unternehmen zu Recht 
voller Stolz zurückblicken, auch 
wenn die letzten Monate we-
gen Corona eine besondere 
Herausforderung waren. Auch 
wir mussten im Lockdown Kurz-
arbeit anmelden aber konnten 
viele Küchen mit unseren Kun-
den per Skype planen und es 

gab auch viele Hausgerätebestellungen per Mail oder Telefon. 
Kreativität ist auch weiterhin gefragt, denn durch die Pandemie 
wurden Lieferketten unterbrochen, Hersteller können deshalb 
nicht pünktlich liefern und die Materialpreise, zum Beispiel von 
Holz, sind massiv gestiegen, was in der Folge auch zu Preisstei-
gerungen führt. Aber auch diese Schwierigkeiten werden wir 
meistern. Wir blicken auf alle Fälle positiv in die Zukunft und 
freuen uns auf viele neue und altbekannte Kunden, die wir auf 
dem Weg zu ihrer Traumküche gern begleiten.

Annett Korbicki

Elektro-Hausgeräte & Einbauküchen Korbicki feiert 30- jähriges  Bestehen

Rentenberatung
Dietrich Schneider – 

Versichertenberater der 
Deutschen Rentenversicherung Bund 

Dietrich.Schneider@t-online.de

Im September bis Oktober 2021
finden die Sprechstunden

am Mittwoch, den 06.10. und 20.10.2021 

im
Selbsthilfe- und Stadtteilzentrum im Bucher Bürgerhaus 
Franz-Schmidt-Straße 8-10 in 13125  Berlin-Buch statt.

Termine 
bitte unter 0170 - 8119355

oder Mail: Dietrich.Schneider@t-online.de

Zur Beachtung: 
Die Beratungen sind infolge der Corona-Einschränkungen 

ausschließlich 
an vorherige Terminvereinbarungen gebunden!

Vom 01. – 20.09.2021 Terminvereinbarungen 
nur per Mail möglich !!

Vereine stellen sich vor

Das Vereinsleben der Gemeinde Panketal ist lebendig 
und vielfältig, aber längst nicht alle Vereine sind auch 
bekannt.

Möchten Sie Ihren Verein den Neuzugezogenen oder 
auch Alteingesessenen präsentieren, haben Sie hier im 
Panketal Boten die Möglichkeit. Schicken Sie einen klei-
nen Artikel über Ihre Aktivitäten an c.wilke@panketal.de, 
gerne auch mit Bild. Auf der Webseite der Gemeinde Pan-
ketal findet sich eine lange Liste vom „Angelsportverein“ 
bis zum „Zuhause gesucht Tierschutzverein“. 

Sollten Sie Ihren Verein in dieser Übersicht nicht wieder-
finden oder die Angaben fehlerhaft sein, informieren Sie 
uns bitte unter: 
c.wilke@panketal.de 
oder telefonisch unter 030 94511182, 
damit die Daten aktualisiert werden können.

Christina Wilke
SB Panketal Bote/Amtsblatt

Hier könnte Ihre Anzeige stehen! Anzeigenannahme und -beratung

Christina Wilke
Tel.: 030 94511182   /     Fax: 030 94511149   /   E-Mail: c.wilke@panketal.de
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#brandenburgimpft

 المزيد من المعلومات عن التطعيم موجود على هذه الصفحة على الإنترنت.

Mit Impfen 
kein Problem.

Alle Informationen unter

www.brandenburg-impft.de

Verwandte
statt
Mutante!

Anzeige
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Öffnungszeiten: Mo.–So.09:00 bis 22:00 Uhr Tel. 0159 010 80 854

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
Anzeigenannahme und -beratung

Christina Wilke

Tel.: 030 94511182   I   Fax: 030 94511149
E-Mail: c.wilke@panketal.de

18 
Jahre 
Berufs-

erfahrung

Schönower Str. 104 a 

16341 Panketal 

S-Bahnhof Zepernick

4,00 

5,00  Unsere Dönerkebab bestehen aus 80 % 
Kalb- und Rindfl eisch.

+++Jetzt auch mit Spielautomaten+++

Ab Bestellwert von 20 € 

gibt es 1 x Kaffee gratis!
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RS Bauleistungen GmbH | Marie-Curie-Straße 10 | 16321 Bernau bei Berlin
Tel.: 03338 7505946 (neu) oder 030 9370161 | info@RS-Bauleistungen.de | www.RS-Bauleistungen.de www.RS-Bauleistungen.de

MAURER-/BETONARBEITEN | GEBÄUDEDÄMMUNG | AN-/UMBAUTEN
SANIERUNGEN | ABDICHTUNGEN | TROCKENBAU | AUSBAU
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Uwe G. Bachmann, seit 1992

Mo–So 
8–22 Uhr

Immobilie verkaufen?
Mit Rundum-Service!

Straße der Jugend 24, Alt Zepernick, 16341 Panketal

GmbH
STEUERBERATUNGSGESELLSCHAFT

E LTE L
Tätigkeitsschwerpunkte

Niederlassungsleiterinnen: StBin Dr. Stefanie Sewekow 
 StBin Ulrike Schulze
Schönower Straße 43 · 16341 Panketal OT Zepernick
Tel.: (030) 945 09 10 · Fax: (030) 94 50 91 44
E-Mail: hp-zepernick@etl.de
Internet: www.etl.de/hp-zepernick 

VERMESSUNGSBÜRO GRIEGER
Dipl.-Ing. Manfred Grieger

Öffentlich best. Vermessungsingenieur im Land Brandenburg
Amtl. Lageplan · Grundstücksteilung · Gebäudeeinmessung
Zepernicker Chaussee 45 – 16321 Bernau
Tel.: (03338) 70 94 89
grieger.manfred@t-online.de – www.vermessung-grieger.de

Alt Zepernick 14 A · 16341 Panketal
Tel.: 030/447 330 86 · www.fliesenprofi-panketal.de

Ihre Fliesen- -Handels GmbHrofi
..alles was der Fliesenleger braucht!

Wir freuen
uns auf 
Ihren Besuch!

Riesen AuswAhl in unserem

Fliesen-Fach-Handel
auf 2 Etagen
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